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Wir freuen
uns auf dich!

SCHULMUSEUM
ZELL-WEIERBACH

Am Sonntag
01. März 2026

von 14 - 17 Uhr sind
die Türen wieder offen
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AMTLICHE�BEKANNTMACHUNGEN

SPERRUNGEN UND BAUSTELLEN
Aufgrund von Verlegung Glasfaser (Netzerweiterung) im 
Auftrag von Vodafone wird die Weingartenstraße Höhe 
Hausnummer 124 in dem Zeitraum von 25.02 bis einschließ-
lich 02.03.2026 halbseitige gesperrt und durch eine Ampel 
geregelt. Die Bushaltestelle wird auf Höhe Weingarten-
straße 120 verlegt.
 
Aufgrund von Sicherung der Baustellenzufahrt ist Im 
Zierle (siehe Plan) in der Zeit von 23.02. bis einschließlich 
06.03.2026 beidseitig absolutes Halteverbot. 
 

Aufgrund von Anschluss- und Umschlussarbeiten des Trink-
wasserhochbaubehälters im Talweg ist die Straße in der 
Zeit von 18.02 bis einschließlich 06.03.2026 vollgesperrt. 

NEUBAU TRINKWASSERHOCHBEHÄLTER - TALWEG 62
Seit Mitte Januar finden die Innenmontagearbeiten statt. 
Jetzt ist der Anschluss der Versorgungsleitungen vor-
gesehen. Hierzu wird eine Vollsperrung der Straße vom 
18.02.2026 bis 06.03.2026  vorgesehen. Anschließend wird 
die Baugrube in der Straße wieder verfüllt und befestigt, so 
dass die Fahrbahn wieder freigegeben werden kann. Die 
Umleitungsstrecke ist auf der Homepage und auch auf dem 
Lageplan im Verkündblatt ersichtlich.

SANIERUNG UND ERWEITERUNG DES HOCHWASSER-
RÜCKHALTEBECKEN SAHLESBACH

Die Bauarbeiten sind fast fertig. Die Metallarbeiten sind er-
ledigt. Witterungsbedingt konnten die letzten Feinarbeiten 
an den Böschungen noch nicht erledigt werden. Bis Mitte 
März wird mit dem Abschluss der Arbeiten gerechnet.
 
Die weitere Sanierung des Sahlesbaches an den Grundstü-
cken in der Ringstraße wird sich aufgrund der verzögerten 
Bearbeitung der Genehmigungsbehörden wohl bis Ende 
2026 verschieben.

ERNEUERUNG DES DURCHLASSBAUWERKS FÜR DEN 
TALBACH IN ZELL-WEIERBACH

Die Stadt plante die Erneuerung des Durchlassbauwerks 
für den Talbach in Zell-Weierbach im Bereich der Weingar-
tenstraße und in Richtung Leimental. Hierfür sind in 2023 
und 2024 bereits vorbereitende Maßnahmen durchgeführt 
worden, indem Versorgungsleitungen aus dem zukünftigen 
Baukorridor verlegt wurden. Nun konnte mit der eigentlichen 
Erneuerung der Bauwerke rund um den Talbach begonnen 
werden. Zunächst wurde die Leimentalbrücke abgerissen 
und neu errichtet. Das Brückenbauwerk –Neubau- Leimen-
tal wurde bereits für den Verkehr freigegeben. Fußgänger 
und Fahrzeugführer können nun wieder über die Brücke das 
Leimental erreichen. Die Sicherungsarbeiten an den Grund-
mauern der Gebäuden Zeller Bruck mit Bohrpfählen wur-
den durchgeführt. Weiterhin mussten die Versorgungskabel 
verlängert und umgelegt werden. Derzeit werden die Bach-
mauern erneuert. Aufgrund der Enge der Baustelle können 
die Arbeiten nur langsam voranschreiten.
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Die Arbeiten an diesem Baustellen-Abschnitt verzögerten 
sich um ca. 3 Monate. Während dieser Zeit  wird der Talweg 
zwischen Leimental und Weinstraße halbseitig gesperrt. 
Der Verkehr wird mit einer 4-Phasen-Ampel geregelt, so 
dass keine Umleitung erforderlich wird. Östlich der Zeller 
Brugg musste ein Krahn aufgestellt werden. In der Weingar-
tenstraße werden die Arbeiten dann voraussichtlich im Juni 
2026 fortgesetzt. Über diesen Abschnitt wird noch geson-
dert berichtet. Ab Juni wird mit einer Vollsperrung im Kreu-
zungsbereich gerechnet.
 
Die geplante Fortführung der Bauarbeiten weiter in Rich-
tung Kreuzung und der damit verbundenen Ausweitung der 
Bachumleitung stellt dem Grunde nach, einen Eingriff in das 
Gewässer dar. Seitens der Genehmigungsbehörden wurde 
aktuell eine Absage für die weiteren Arbeiten getätigt, so-
dass ein weiterführender Eingriff in das Gewässer untersagt 
ist. Im Zeitraum bis Anfang Mai dürfen somit, Stand heute, 
keine weiteren Arbeiten im bisher nicht abgefischten Ge-
wässerabschnitt erfolgen. Nach zwischenzeitlicher Rück-
sprache mit dem LRA (Wasserbehörde) wird auch seitens 
der unteren Wasserbehörde keine Ausnahmeregelung ent-
gegen den Bestimmungen der Fischereibehörde (RPF) er-
teilt. Es handelt sich um einen ca. 25 m langen überbauten 
Kanal-Abschnitt zwischen  „Zeller Bruck“ und Kreuzung 
Dadurch verzögert sich die Baustelle weiter.
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Landratsamt�Ortenaukreis�
Eigenbetrieb�Abfallwirtschaft�
�
�

Presseinformation�
�

Sammlung�von�Problemabfällen,�Elektronikgeräten�und�Elektrokleingeräten�
�
Der�Ortenaukreis�f�hrt�auch�im�Jahr�2026�wieder�geb�hrenfreie�Sammlungen�von�
Problemabfällen,�Elektronikgeräten�und�Elektrokleingeräten�aus�Haushaltungen�durch.�
�
Problemabfllle� aus� Haushaltungen� sind� Stoffe,� die� üblicherweise� in� kleinen,� haushaltsübli-
chen�Mengen�anfallen�und�bei�einer�Entsorgung�über�den�normalen�Hausmüll�Nachteile�und�
Schlden� für� Personen,� Fahrzeuge,� Entsorgungsanlagen� und� Umwelt� hervorrufen� können�
und�daher�getrennt�erfasst�und�in�speziellen�Anlagen�sicher�entsorgt�werden�müssen.�
�
Es�handelt�sich�dabei�um�Abfllle�wie�z.�B.�Farben,�Lacke,�Lösemittel,�Spraydosen�mit�Res-
ten,�PU-Schaumdosen,� Imprlgnier-� und� Holzschutzmittel,� Pflanzenschutz-� und�Schldlings-
beklmpfungsmittel,� Haushaltsbatterien,� Leuchtstoffröhren,� LED-� und� Energiesparlampen,�
Sluren,�Laugen,�Salze,�Reinigungsmittel,�Chemikalienreste,�Feuerlöscher,�Altöle,�Frittierfette�
und�Speiseöle,�Quecksilberthermometer�und�Altmedikamente.�
�

Hinweise�zur�Sammlung:�
�
*� Achten�Sie�auch�auf�die�Sammeltermine�in�den�benachbarten�Stldten/Gemeinden.�
�

*� Anlieferungen�von�Problemabflllen�aus�dem�gewerblichen�und� landwirtschaftlichen�Be-
reich�sind�bei�der�Sammelaktion�ausgeschlossen.�

�

*� Es� ist� verboten,� Problemabfllle� außerhalb� der� festgelegten� Annahmezeiten� bei� den�
Sammelplltzen�abzustellen.�

�

*� Dispersionsfarben� (wasserlösliche� Wandfarben)� können� in� vollstlndig� ausgehlrtetem�
Zustand�auch�über�die�Graue�Tonne�entsorgt�werden.�

�

*� Die�Problemabfllle�sollten� in�dichten,�verschlossenen�Behlltern� (möglichst� im�Original-
gebinde)�unvermischt�angeliefert�werden.�

�

*� Elektrokleingerlte� wie� z.B.� Fernsehgerlt,� Computer,� Radio,� Handy,� Kaffeemaschine,�
Bügeleisen,� Staubsauger,� Bohrmaschine� oder� Handkreisslge� werden� ebenfalls� ange-
nommen.�

�

*� Keine�Annahme�von�Elektrogro�geräten�wie�z.B.�Wasch-�und�Spülmaschinen,�Trock-
nern,�Elektroherden,�Kühlgerlten�oder�Gefriertruhen.�Hierfür�gibt�es�kostenlose�Abgabe-
stellen,�die�der�Rückseite�des�Abfallkalenders�entnommen�werden�können.�

�

*� Nutzen� Sie� auch� die� vorhandenen� Rücknahmesysteme� im� Handel� (z.� B.� für� Batterien,�
Elektrogerlte).�

�
�
Die�Sammeltermine�stehen�auf�der�Rückseite�des�Abfallkalenders�oder�können� im� Internet�
unter�www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de�eingesehen�und�ausgedruckt�werden.�Die�Termi-
ne�können�auch�der�„AbfallApp�Ortenaukreis“�entnommen�werden.�
�
�
Weitere� Informationen� gibt� es� unter� www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de,� in� der� „AbfallApp�
Ortenaukreis“� und� bei� der� Abfallberatung� des� Eigenbetriebs� Abfallwirtschaft� Ortenaukreis�
unter�Telefon�0781�805-9600�oder�über�abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.�
�
�

Stand:�Januar�2026�

NEUBAU RETTUNGSZENTRUM REBLAND  
(FEUERWEHRHAUS UND BERGWACHT)

Das alte Volksbankgebäude ist vollständig abgebrochen. 
Das Abbruchmaterial wurde teilweise wiederaufbereitet um 
es als Füllmaterial zu verwenden. Der Rest muss noch ab-
gefahren werden.
 
Mitte Januar war geplant mit den Baugrubenaushubarbeiten 
zu beginnen, soweit die Witterung dies zulässt. Leider ist die 
Abbruchfirma erheblich in zeitlichem Verzug. Ab 09.03.2026 
ist nun mit den Baugrubenarbeiten zu rechnen.

VODAFONE-BAUSTELLE LERCHENBERGWEG/ 
KIRCHGASSE/WEINGARTENSTRASSE

Im Auftrag der Firma Vodafone wurden im Lerchenbergweg 
bis Kirchgasse Rohre für Glasfaser verlegt. Nun werden die 
Leitungen ab dem Lerchenbergweg in der Kirchgasse bis 
zur Weingartenstraße verlegt. Hierbei muss der südl. Teil 
der Kirchgasse wegen der schmalen Straße vollständig ge-
sperrt werden. Anschließend erfolgt wieder eine halbseitige 
Sperrung. Im Bereich der Einmündung in die Weingarten-
straße muss an  zwei Stellen die Straße gequert werden. 
Hierzu wird eine Lichtzeichenanlage installiert. Die südl. Bu-
shaltestelle wird kurzfristig verlegt. Die Arbeiten sollen bis 
Mitte nächster Woche dort abgeschlossen sein.
 
Die Anwohner wurden mit einer Wurfsendung von der Bau-
firma informiert.

SCHADSTOFFSAMMELTERMIN IN ZELL-WEIERBACH 2026
Donnerstag, 19.03.2026 
Parkplatz Abtsberghalle Burschelsgass

Donnerstag, 12.11.2026 
Parkplatz Abtsberghalle Burschelsgass

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de
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DIE�ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Frau Inge Hein-Böhler  
am 27.02. zum 70. Geburtstag

Herr Mijo Kovarbasic      
am 02.03. zum 75. Geburtstag

Ausgewogen und sachlich
Zentrale Informationsveranstaltung am 27. Februar zum 
Bürgerentscheid
 
In zwei Wochen trifft die Offenburger Bürgerschaft die 
Entscheidung über die Zukunft des Sonderlandeplatzes. 
Wer sich vorher ein umfassendes Bild machen möchte, 
hat dazu bei der zentralen Infoveranstaltung mit In-
fomarkt in der Oberrheinhalle am Freitag, 27. Februar, 
Gelegenheit. Einlass ist ab 18 Uhr. Durch das Programm 
führt eine externe Moderation.
 
Die Veranstaltung bietet inhaltliche und rechtliche Hinter-
gründe rund um den Bürgerentscheid und soll allen Inte-
ressierten als Plattform für Austausch und Meinungsbil-
dung dienen. Dabei kommen unterschiedliche Perspektiven 
gleichberechtigt zu Wort. Ziel ist es, dass sich die Besuche-
rinnen und Besucher eine fundierte eigene Meinung bilden 
können. Hierzu erwartet die Gäste auch ein Infomarkt: Dort 
präsentieren verschiedene Gruppen und Akteure an eige-
nen Ständen ihre Positionen und stehen für Gespräche zur 
Verfügung.
 
Nach der Begrüßung und Eröffnung durch Oberbürgermei-
ster Marco Steffens erhalten die Besucherinnen und Be-
sucher zunächst einen Sachvortrag mit allgemeinen Infor-
mationen zum Bürgerentscheid selbst sowie zum aktuellen 
Planungsstand rund um die Themen Gewerbeflächen und 
den Sonderlandeplatz. Anschließend folgt eine Meinungs-
runde. Auf Seiten der Kritiker werden die Fliegergruppe, die 
Bürgerinitiative Pro Flugplatz, der Nabu im Namen der Um-
weltgruppen sowie die Bürgervereine aus Hildboltsweier 
und Uffhofen vertreten sein. Die Befürworter werden durch 
die IHK, die Hochschule Offenburg, einen Vertreter der lo-
kalen Wirtschaft und Oberbürgermeister Marco Steffens 
vertreten. Jede Sprecherin und jeder Sprecher erhält diesel-
be Redezeit. Im Anschluss an die Statement-Runde haben 
die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, ihre Fra-
gen direkt an die Anwesenden auf dem Podium zu richten.
 
Stadtraum-Ausstellung
 
Wer nicht zur zentralen Infoveranstaltung kommen kann, der 
hat in den kommenden Wochen weiterhin die Gelegenheit, 
sich im Stadtraum zum Bürgerentscheid zu informieren.
 
Termine: Freitag, 27. Februar, von 15 bis 17 Uhr; Samstag, 
28. Februar, 10 bis 13 Uhr; Freitag, 6. März, 15 bis 18 Uhr und 
Samstag, 7. März, 10 bis 13 Uhr.

Bleibt es beim Flugplatzgelände oder wird das Areal zur Ge-
werbefläche?

Foto: Fallert

„Einzige realistische Option“
Potenzialanalyse von 2022 zeigt bereits: nur Sonderlande-
platz für neue Gewerbeflächen geeignet
 
Wo können in Offenburg und im Gebiet des Zweckver-
bandes hoch³ neue Gewerbeflächen entstehen? Dieser 
Frage ist die Stadtverwaltung bereits im Jahr 2022 in 
einer eigenen Gewerbeflächenpotenzialanalyse nach-
gegangen. Damals wie heute zeigte sich: Der Sonder-
landeplatz ist die einzige geeignete Fläche, um dem 
Gewerbeflächenmangel zeitnah und nachhaltig entge-
genzuwirken.
 
Für die Analyse wurden die gesamte Stadt und das GRO-
Zweckverbandsgebiet auf mögliche Standorte überprüft. 
Zusätzlich zu den vier bereits im Flächennutzungsplan 
vorgesehenen Gewerbeflächen wurden 13 weitere Stand-
orte ermittelt. Alle 17 Standorte wurden systematisch nach 
Kriterien wie Regionalplanung, Natur- und Umweltschutz, 
Verkehrsanbindung, Landwirtschaft, Nähe zu Wohngebie-
ten und Eigentumsverhältnissen geprüft und miteinander 
verglichen. Acht der Flächen schafften es in die engere 
Wahl. Eine genauere Betrachtung zeigte: Die Fläche „GRO 
Offenburg" mit dem Sonderlandeplatz ist die einzige re-
alistische Option, um Offenburger und Ortenauer Unter-
nehmen zeitnah in ausreichendem Umfang und mit dem 
nötigen Spielraum für Grundstücksgrößen und -zuschnitte 
Erweiterungen und Optimierungen zu ermöglichen. Nur hier 
– so die Ergebnisse der Analyse – können unabhängig von 
der Mitwirkungsbereitschaft privater Eigentümer 20 Hektar 
Gewerbeflächen entwickelt werden. Drei der acht damals 
identifizierten Flächen waren bereits für Erweiterungen be-
stehender Unternehmen gebunden: So grenzen die Fläche 
„Hinter dem Büchert" in Elgersweier/Zunsweier und die „Er-
weiterung Tesa" in Bühl unmittelbar an die Werksgelände 
von Hansgrohe beziehungsweise Tesa. Die Tesa-Fläche be-
findet sich bereits im Eigentum des Unternehmens, welches 
dort mittlerweile Photovoltaikanlagen errichtet hat.
 
In privater Hand
 
Auch der Großteil der Fläche „Erweiterung Gewerbegebiet 
Rammersweier" wird in Kürze durch Hiwin für eine Werkser-
weiterung genutzt. Bei der Fläche „Schutterwälder Straße" 
handelt es sich um einen ehemaligen Baumarkt, eine Fläche 
der Deutschen Bahn und einen ehemaligen Hartplatz. Die 
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Fluglärm belasten würde. Für den Geschäftsflug bietet der 
Flughafen Lahr in wenigen Kilometern Entfernung daher 
eine besser geeignete Alternative. Auch die Hagelflieger 
könnten künftig in Lahr starten. Der Anflug von Lahr könnte 
je nach Flugziel etwas länger dauern als von Offenburg, wo-
bei das Flugzeug generell ein schnelles Verkehrsmittel ist. 
Die Fliegergruppe kann nicht insgesamt nach Lahr umzie-
hen, da dort nur Motorflug und kein Segelflug möglich ist. 
Für ihre Mitglieder gäbe es in der Region aber weitere Al-
ternativen mit den auch für den Segelflug geeigneten Flug-
plätzen Kehl-Sundheim, Altdorf-Wallburg bei Ettenheim, 
Strasbourg-Polygone und Baden-Oos.
 
Zweckverband entscheidet
 
Sollte die Offenburger Bürgerschaft für die Entwicklung 
des Sonderlandeplatzes zu einem Gewerbegebiet stimmen, 
könnten die rund 20 Hektar Baufläche in zwei Bauabschnit-
te von je zehn Hektar Größe entwickelt werden. Angesiedelt 
werden soll emissionsarmes produzierendes Gewerbe mit 
Fokus auf Arbeitsplätze und Wertschöpfung. Speditionen, 
oder reine Verteil- und Logistikzentren blieben außen vor. 
Die Vergabe der Grundstücke würde über die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Gewerbepark Raum Offen-
burg (hoch³) laufen, die aus Vertreterinnen und Vertretern 
des Gemeinderats der Mitgliedskommunen besteht.

Leon Feuerlein. Foto: Rothe

MITTEILUNGEN��
LANDRATSAMT�OFFENBURG

Gründung einer Selbsthilfegruppe „Angst ums Herz“
Im Ortenaukreis möchte ein Betroffener eines Herzinfarkts 
eine Selbsthilfegruppe gründen, die sich mit psychischen 
Belastungen aufgrund einer Herzerkrankung befasst. Ange-
sprochen sind betroffene Frauen und Männer sowie Ange-
hörige. „Nicht alle Menschen sind gleich – manche stecken 
eine Herzerkrankung schneller weg, bei anderen stellen sich 
aufgrund des erlebten Kontrollverlusts Ängste und/oder 
Sorgen ein“, so der Initiator. „Der Lebensrhythmus ist aus 
den Fugen geraten. Das Vertrauen in den eigenen Körper 
ist verloren gegangen. Wenn aufgrund dessen auch Äng-

Bahn hat mitgeteilt, das Grundstück für eigene Zwecke zu 
benötigen. Ein zusätzliches Hemmnis: Die Fläche grenzt an 
ein Wohngebiet und ist somit für produzierendes Gewerbe 
ungeeignet. Die Flächen „Im Krummen Acker" in Elgerswei-
er (4,4 Hektar) und „Im Angeräckerle" in Waltersweier (5,8 
Hektar) befinden sich in der Hand verschiedener Privatper-
sonen. Aufgrund ihrer begrenzten Größe eignen sie sich in 
erster Linie für Erweiterungen von Unternehmen, die in den 
angrenzenden Gewerbegebieten ansässig sind.
 
Auch die Fläche „GRO Hohberg/Hofweier" kann derzeit 
nicht entwickelt werden, da sie durch die Freihaltetrasse 
V3 des Südzubringers gequert wird. Zudem befinden sich 
große Teile der Flächen in privater Hand.

Faktencheck: Was der Sonderlandeplatz ist – und was 
nicht
 
Am 8. März entscheiden die Offenburgerinnen und Of-
fenburger beim Bürgerentscheid über die Zukunft des 
Sonderlandeplatzes. Im Zentrum steht dabei unter an-
derem die Frage, welchen Mehrwert der Sonderlande-
platz für Offenburg bietet. Leon Feuerlein, Leiter des 
Bereichs Stadtplanung und Stadtentwicklung, ordnet 
die Fakten ein. 
 
Wer um den Sonderlandeplatz herumläuft oder -fährt, der 
sieht die meiste Zeit zwei Dinge: Zäune und Gebüsch. Denn 
das 25 Hektar große Gelände – so groß wie rund 35 Fuß-
ballfelder – ist abgesperrt und für die breite Öffentlichkeit 
nicht frei zugänglich. Pächterin und Hauptnutzerin der städ-
tischen Fläche ist die Fliegergruppe Offenburg mit rund 200 
Mitgliedern.
 
Kein Naherholungsgebiet
 
Der Begriff Naherholung fällt immer wieder im Zusammen-
hang mit dem Sonderlandeplatz. Doch handelt es sich bei 
dem Gelände um ein klassisches Naherholungsgebiet? 
Feuerlein klärt auf: „Möglichkeiten zur Naherholung finden 
sich rund um den Sonderlandeplatz. Beispielsweise im Un-
terwald, am Königswaldsee und bei den Vereinsgeländen 
rund um den Ponyhof." Und er hat eine gute Nachricht: All 
diese Gebiete würden von einer Gewerbeflächenentwick-
lung nicht beeinträchtigt. Neue Fuß- und Radwege könnten 
diese Gebiete sogar besser erreichbar machen als heute.
 
Ebenfalls nicht bebaut würden Grünzüge angrenzend an die 
Stadtteile Hildboltsweier und Uffhofen, wie auch das süd-
liche Drittel des Sonderlandeplatzes: Die dort vorhandenen 
Magerwiesen würden erhalten bleiben und ein Teil der Lan-
debahn in diesem Abschnitt könnte renaturiert werden. 
„Sicherlich gehört der Sonderlandeplatz zum gewohnten 
Landschaftsgebiet dazu. Aber es ist auch nicht so, dass 
Naherholung nur mit dem Sonderlandeplatz möglich ist“.
 
Was ginge im Falle einer Umwandlung verloren? Leon Feu-
erlein verweist auf die Fakten: Genutzt werde der Platz 
heute ganz überwiegend für den Sport- und Hobbyflug. 
Geschäftsflüge brauchen eine Genehmigung der Stadt. 
Und die wird äußerst selten angefragt. 2024 gab es einen 
Geschäftsflug, 2025 überhaupt keinen. Infrastrukturell ist 
der Sonderlandeplatz nur für Starts und Landungen bei 
Tageslicht und guten Sichtverhältnissen ausgebaut: „Der 
Platz verfügt weder über eine Landebahnbefeuerung noch 
über ein Instrumentenlandesystem“, so Feuerlein. Auch 
liegt der Sonderlandeplatz nahe an Wohngebieten, so dass 
mehr Flugverkehr die Anwohnerinnen und Anwohner mit 
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ste, Panikattacken oder sogar eine leichte Depression dein 
Leben belasten, dann bist du herzlich willkommen“, richtet 
er sich die Zielgruppe. In der Selbsthilfegruppe „Angst ums 
Herz“ soll es darum gehen, sich durch Aktivitäten und Ge-
spräche Mut zu machen und gemeinsam Strategien für eine 
Besserung oder einen besseren Umgang zu finden. Oft ist 
es bereits hilfreich, mit anderen Betroffenen zu reden, die 
das entsprechende Erleben und Verständnis teilen. Ziel ist 
es, Erfahrungen und Perspektiven auszutauschen und im 
besten Fall aus der Krise heraus zu kommen.
Die Gruppe ist vor allem für interessierte Menschen nach 
einem Herzinfarkt, nach Stentimplantation, nach Implanta-
tion eines Herzschrittmachers, bei chronischer Angina pec-
toris, mit Herzrhythmusstörungen, mit Herzschwäche sowie 
mit Herzangst. Wer Interesse hat, kann sich bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen melden unter Telefon 0781 
805 9771 oder per E-Mail an: selbsthilfe@ortenaukreis.de.

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 27.02.2026
Rössle-Apotheke Hofweier
Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg
Tel.: 07808 - 34 68
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 28.02.2026
Marien-Apotheke Schutterwald
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
Tel.: 0781 - 60 58 30
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 01.03.2026
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 02.03.2026
Ortenau-Apotheke Appenweier
Ortenauer Str. 33, 77767 Appenweier
Tel.: 07805 - 20 88
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 03.03.2026
Apotheke Zunsweier
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 5 34 56
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 04.03.2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 3 77 17
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 05.03.2026
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 86 20
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 06.03.2026
Stadt-Apotheke Renchen
Hauptstr. 46, 77871 Renchen
Tel.: 07843 - 4 00
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

MÜLLABFUHR

Donnerstag, den 05.03.  graue Tonne
 
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der "Ab-
fallApp Ortenaukreis".
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

WICHTIGE�RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst
 

01803/222555-
11

Telefonseelsorge 0800/1110-111
0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Stationsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach,
Einsatzleitung Samantha Stürz
Tel. 0176/17612630
Mail: samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de

 
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter
hinterlassen werden. Es wird zurück gerufen.
Telefon: 0171-2087576
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de

 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Zentrale Offenburg
Am Marktplatz 5
77652 Offenburg
psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.
de

0781 82-2593
0781 82-2337
0781 82-2531

Tagespflege Diakonie Sonne Areal
Montag- Samstag 8 Uhr – 17 Uhr

0781 475 171
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Freitag-
Sonntag
13.03.-
15.03.2026

19 Uhr 24. Filmtage 
HGV

Narrenkeller

Mittwoch
18.03.2026

18 Uhr Ortschafts-
ratsitzung

Rathaus

Donners-
tag,
19.03.2026

 Schadstoff-
sammlung

Abtsberg-
halle Park-
platz

Freitag,
20.03.2026

19 Uhr Generalver-
sammlung
Schützen-
verein

Wolfsgrube

Sonntag,
22.03.2026

14 Uhr Kinderturn-
fest des TV

Sporthalle

Montag,
30.03.2026

19 Uhr Regional-
kreuzweg

Ettenheim

Sonntag,
05.04.2026

14-17 Uhr Offener 
Sonntag

Schulmuse-
um

Dienstag,
07.04.2026

9-12 Uhr Pflegestütz-
punkt

Rathaus

Samstag,
04.04.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Samstag,
11.04.2026

10 Uhr Erstkommu-
nion

Weingarten-
kirche

Mittwoch
15.04.2026

18 Uhr Ortschafts-
ratsitzung

Rathaus

Mittwoch,
22.04.2026

17 Uhr Gewölbekel-
ler-Führung 
mit Renee 
Hauser

Offenburg

Mittwoch,
22.04.2026

19.30 Uhr Hauptver-
sammlung 
des TV

Sporthalle

Samstag,
25.04.2026

19.30 Uhr Frühjahrs-
konzert

Abtsberg-
halle

Donners-
tag,
30.04.2026

 Maibaum 
stellen

Am Feuer-
wehrhaus

Störungsnummer des E-Werkes Mit-
telbaden
(z.B. bei Stromausfall)

07821/280-0

Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser)

08002/767767

Scherbentelefon
 

9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
Öffnungszeiten:
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 
Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 

0781 82-3290
 
 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
  
Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. 
Ursula:
heiligkreuz@kath-offenburg.de

0781-96909-100

Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde
Johannesbrenzgemeinde.Offenburg@
kbz.ekiba.de
www.brenz-og.de

0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag,
28.02.2026

 Jubiläums-
konzert des 
Akkordeon-
spielrings

Rammers-
weier

Sonntag,
01.03.2026

14-17 Uhr Offener 
Sonntag

Schulmuse-
um

Freitag,
06.03.2026

 Abteilungs-
versamm-
lung Feuer-
wehr (intern)

Gerätehaus 
Zell-Weier-
bach

Samstag,,
07.03.2026

08.30 Uhr Altpapier-
sammlung

 

Samstag,
07.03.2026

10-12.30 Uhr Kinderfloh-
markt KITA 
Weingarten

Abtsberg-
halle

Samstag,
07.03.2026

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Sonntag,
08.03.2026

8-18 Uhr Landtags-
wahl

Schule Zell-
Weierbach

Freitag,
13.03.2026

18.30 Uhr Kolping 
Gottesdienst 
(verstorbene 
Mitglieder)

Pfarrzen-
trum

Freitag,
13.03.2026

19.30 Uhr Mitglieder-
versamm-
lung Kolping

Pfarrzen-
trum/
kleiner Saal

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

07 81 / 504-14 65
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HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative  Dorfgemeinschaft “.
 
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“
 
Achtung Vorführort- Änderung

Einladung zu den diesjährigen im Monat März stattfinden 
Filmtagen:
Heute schon möchten wir sie zu den 24. traditionellen 
Dorf-Filmtagen ins Rebland Café See und in  den Narren-
keller Zell-Weierbach EINLADEN. Beginn Freitag 13 März 
im Rahmen der ,,Fieroweveranstaltung“ wird der erste 
Abend (Freitag) im Rebland Cafe stattfinden. Am Sams-
tag (14.und Sonntag 15. März finden die Filmabende im 
Narrenkeller, wie bisher statt. (unterhalb des Schulmuse-
ums). Einlass jeweils um 18.30 Uhr. Beginn der Vorstellung 
um 19.00 Uhr. Bitte haben Sie Verständnis, dass während 
der Filmvorführung nicht bedient wird, deshalb kommen 
Sie bitte rechtzeitig. Das Filmteam Otto, Jürgen und Alfons 
werden Ihnen wieder spanende und interessante Filme aus 
der Dorfvergangenheit vorführen. Wir vom HGV / Filmteam 
freuen uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. Spenden für 
unsere Filmarbeit- und Erhaltung der Dorffilme nehmen wir 
gerne entgegen.

 
Rebland-Café See ein Ort der Begegnung
Eingeladen sind alle, die Geselligkeit, Freude und Unter-
haltung mögen.
Unter dem Motto: ,,Fierowe“ im Café starten wir mit den 
Zeller Dorffilmtage am Freitag den 13.März 19.00 Uhr
Spiel, Spaß, Freude und Geselligkeit finden am Freitag, 
den 27. Februar beim traditioneller ,,Spieleabend“ ab 18.30 
Uhr statt.
 
Unsere Öffnungszeiten - Donnerstag bis Sonntag, je-
weils von 13.00-18.00 Uhr. Bei Gruppen- Veranstaltungen 
(Versammlungen, Vorträge, Trauerfeiern oder sonstige Fei-
ern) sind wir flexibel, auch außerhalb der Öffnungszeiten, 
auf Anfrage. Da ein Großteil unserer Mitarbeiter Ehren-
amtlich im Team mithelfen, ist eine Anmeldung für Grup-
pen erforderlich.  Telefonisch erreichen Sie uns über 0781/ 
93603937 oder per E-Mail unter alfons@cas-end.de

Teil 07/26 der Sprochschuel
Und widder geht’s mit de Muettersproch
 
(Logo alemannisch liegt vor)
 
Unser Mundart-ABC
am beschde  usschniede 
 

un für d`nägschd Generation uffhebe. 
Bschiß= Betrug, hintergangen
bschisse, bschisse wäre = betrügen, betrogen werden
bschummle, bschummelt= moglen
dem ha i s bsorgt= dem habe ich die Meinung gesagt
bsetzt= reserviert, da sitz schon jemand
 
Badische Schimpfwörter:
Lümmel: Bursche der gerne Sachen anstellt.
Lumpesammler: Sammelt alles ein.
Lumpeseckel: einer der die Leute hinters Licht führt. 

Spruch der Woche
Hohlköpfe sorgen für große Resonanz (Alexander Eilers)

,,Zitat der Woche“,
Was ist Mehrheit? Mehrheit ist der Unsinn; Verstand ist 
stets bei wenigen nur gewesen. (Schiller)

Redensart 
Gib bald, so wird der Dank alt.

Februar Wetterregel:
Ist Romanus hell und klar,
deutet`s an ein gutes Jahr.

Und nun: der Weinspruch des Tages:
Das Wasser gibt dem Ochsen Kraft, dem Menschen der 
edle Rebensaft. 
Drum danke Gott als guter Christ, dass du kein Ochs gewor-
den bist! (Volksmund)
 
784 Jahre Zeller Orts-Geschichte eine spannende Ange-
legenheit.
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich bei un-
serer Dorfgeschichte, Ahnenforschung, Kleindenkmal-
pflege, Schulmuseum oder im Rebland Café mitzuhelfen? 
Wir vom Heimat- und Geschichtsverein
würden uns freuen. Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt 
haben und Sie mal reinschnuppern möchten, rufen Sie ein-
fach an. Tel. 0172 1078074 oder per E-Mail unter alfons@
cas-end.de

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

über wichtige Ereignisse
Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.
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unserem 90 jährigen Jubiläum. Freuen Sie sich auf einen 
Abend voller musikalischer Höhepunkte und lassen Sie sich 
von der Vielfalt der Akkordeonmusik begeistern. Wir freuen 
uns darauf, Sie in der Festhalle Rammersweier begrüßen zu 
dürfen! Genießen Sie vor und nach dem Konzert, sowie in 
der Pause, Häppchen und Getränke an unserer Theke. Das 
Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr. Der 
Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 € und an der Abendkasse 
12 €. Die Vorverkaufsstellen sind in Rammersweier – Bäcke-
rei Müller und in
Zell-Weierbach – Connys-Toto-Lotto-Shop, Schreibwa-
ren und Dekoartikel Konstanzer (Poststelle), sowie bei den 
Spielern des Akkordeonspielrings und des Mandolinen- und 
Gitarrenvereins.
 
Auf Ihren Besuch freut sich der Akkordeon-Spielring 
Zell-Weierbach/ Rammersweier.

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 07. 
März 2026 statt. Mit Hilfe der Ministranten werden die Stra-
ßen in Zell-Weierbach ab 8.00 Uhr abgefahren. Bewohner 
aus Fessenbach und dem Stadtgebiet können ihr Altpapier, 
gerne auch Bücher, bis 11.00 Uhr an den Parkplätzen der Re-
blandhalle Fessenbach und der Weingartenkirche ablegen.
Wir bitten weiterhin um Ihre Unterstützung.
Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach

Bärlauchwanderungen: Immer der Nase nach!
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt an den 
Samstagen, 21. und 28. März 2026, zu geführten Bärlauch-
wanderungen in die Rheinaue ein. Die Tour führt von Ichen-
heim zum Bärlauchwald und vermittelt Wissenswertes über 
das sichere Erkennen des Wildkrauts sowie seine Verwen-
dung. Für den Eigenbedarf kann Bärlauch gesammelt wer-
den (Stofftasche mitbringen). Eine Einkehr ist geplant. Treff-
punkt ist jeweils um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz oberhalb 
der Abtsberghalle in Zell-Weierbach; Fahrgemeinschaften 
werden gebildet. Gäste sind willkommen und unterstützen 
die Vereinsarbeit mit 15 Euro. Anmeldung erforderlich bis 
18.03. bzw. 25.03. bei Waltraud Rosiak, Tel. 0781/34144 und 
E-Mail: wrosiak@t-online.de
 
Frisch aus dem Räucherschrank: Forellenessen in der Wa-
lensteinhütte Genuss und Hüttenflair stehen im Mittelpunkt 
der nächsten Hüttenöffnung des Schwarzwaldvereins Zell-
Weierbach e. V.: Am Sonntag, 15. März 2026, lädt das enga-
gierte Hüttenteam von 12:00 bis 17:00 Uhr zum traditionellen 
Forellenessen in die Walensteinhütte am Talweg 82 ein. Als 
besondere Spezialität werden frisch geräucherte Forel-
len direkt aus dem Räucherschrank serviert. Ergänzt wird 
das kulinarische Angebot durch selbstgebackene Kuchen, 
Kaffee, regionale Weine aus dem Offenburger Rebland so-
wie badische Biere. Die Walensteinhütte bietet den idealen 
Rahmen für einen genussvollen Sonntag: Wandernde, Fa-
milien und Ausflügler finden hier einen gemütlichen Ort für 
eine entspannte Einkehr. Während an kühleren Tagen der 

Schulmuseum�für��
ehemals�Großherzoglich��

Badische�Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS!
Sonderführungen auf Anfrage jeder Zeit möglich.
Unser Schulmuseum ist ab März jeden ersten Sonntag im 
Monat von 14.-17.00 Uhr geöffnet.
Am Sonntag, den 1. März haben wir für Sie geöffnet. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Drei interessante Sonder-Ausstellung mit viel Überra-
schung:
Modellbau, Hobby-Malerei, HolzschnitzArbeiten und vieles 
mehr sehen sie im 2. Stock.
 
Wir sind ein ehrenamtlich geführtes Museum.
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, au-
ßerhalb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuse-
um ist immer treffend.  Übrigens im Internet ,,https//www.
museum.schule/“ finden Sie viele Informationen.
Wir suchen für unser Schulmuseum noch Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer für leichte Arbeiten. Z.B. Restau-
rierung und Reinigungsarbeiten an Ausstellungsstücken, 
leichte Reparaturen an Geräten, Malerarbeiten usw.
Wenn Sie gerne unsere Museumsarbeit unterstützen wol-
len, melden Sie sich bei Alfons End 0172 1078074

VEREINE�ZELL-WEIERBACH

AKKORDEONSPIELRING  
ZELL-WEIERBACH/RAMMERSWEIER

Einladung zum Jubiläumskonzert 90 Jahre Akkordeon 
Spielring!     
Der Akkordeonspielring Zell-Weierbach/Rammersweier 
lädt Sie herzlich zu einem besonderen Konzertabend ein!
Am Samstag, den 28. Februar 2026, um 19:30 Uhr, öff-
nen sich die Türen der Festhalle in Rammersweier für ein 
klangvolles Erlebnis der Extraklasse. Akkordeonmusik trifft 
auf Zupfmusik. Der Akkordeonspielring Zell-Weierbach/
Rammersweier unter der Leitung von Patric Jockers wird 
ein abwechslungsreiches Programm präsentieren mit Stü-
cken aus der Gründungszeit des Vereins bis heute, darunter 
die Ouvertüre in E (Hermann Schittenhelm), Tritsch-Trasch 
Polka (Johann Strauß), Libertango (Astorz Piazzolla), Music 
(John Miles) und La Storia (Jacob de Haan). Erstmalig er-
wartet Sie dieses Jahr eine musikalische Neuheit. Gemein-
sam mit dem Harmonika-Orchester Jockers (HOJ) aus 
Kehl-Kork, dass unser Dirigent Patric Jockers seit über 30 
Jahren leitet, wird das Konzert als Spielgemeinschaft des 
HOJ mit dem Akkordeonspielring gestaltet. Sie können ge-
spannt sein! Anschließend wird der Mandolinen- und Gi-
tarrenverein Zell-Weierbach unter der Leitung von Rainer 
Pohlmann sein Können zum Besten geben. Bereits bei un-
serem Frühjahrskonzert vor zwei Jahren war der Mandoli-
nen- und Gitarrenverein zu Gast und hat für tolle Stimmung 
und eine ausverkaufte Festhalle in Rammersweier gesorgt. 
Wir freuen uns ganz besonders auf dieses Highlight zu 
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Kachelofen für wohlige Wärme sorgt, laden bei frühlings-
haftem Wetter sonnige Plätze rund um die Hütte zum Ver-
weilen ein. Die Hüttenöffnung ist Teil des vielfältigen Jahres-
programms des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach und 
bietet eine gute Gelegenheit, den Verein, seine Aktivitäten 
und die besondere Atmosphäre der Walensteinhütte ken-
nenzulernen.
 
Natürlich AKTIV!: Gesundheitswandern beim Schwarzwald-
verein Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. bietet 
mit dem Format „Natürlich AKTIV!“ Gesundheitswandern in 
der freien Natur an. Dabei werden kurze Wanderstrecken 
mit gezielten Übungen zur Förderung von Ausdauer, Be-
weglichkeit, Koordination und Kraft sowie Entspannungs-
einheiten kombiniert. Das Angebot richtet sich an alle, die 
sich moderat bewegen und ihrer Gesundheit etwas Gutes 
tun möchten. Voraussetzung für die Teilnahme ist die Fähig-
keit, eine Strecke von etwa
6,5 km sicher und zügig zu gehen sowie an den Bewegungs-
einheiten mitzuwirken. Es gibt noch einen Termin am Frei-
tag, 6. März 2026. Anmeldungen bis 4. März 2026 bei der 
zertifizierten Gesundheitswanderführerin Franziska Wagner 
(0176 45970350 WhatsApp, Tel. 0781 6393685 AB, E-Mail: 
Franziska.Wagner.77654@web.de).
 
Noch wenige Restplätze frei: Wanderwoche 2026 in Baiers-
bronn Auch in diesem Jahr bietet der Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e. V. eine Wanderwoche. Von 8. bis 13. Juni 
2026 geht es nach Baiersbronn, einem der größten Wan-
derparadiese Deutschlands mit rund 550 km Wegenetz und 
mehreren Premiumwegen. Geplant sind abwechslungs-
reiche Touren mit Streckenlängen von etwa 20 km und rund 
500 Höhenmetern; Abkürzungen sind möglich. Unterge-
bracht ist die Gruppe in einem preiswerten Wellnesshotel in 
zentraler Lage mit Hallenbad und Sauna, die Anreise erfolgt 
bequem per Bahn. Für die Wanderwoche sind noch weni-
ge Restplätze verfügbar. Interessierte werden gebeten, sich 
zeitnah anzumelden. Anmeldung und weitere Informationen 
bei Wilfried Lahl, unter E-Mail lahl.wilfried@gmail.com und 
Tel. 0781 30866
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 
Uhr beginnt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine 
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des 
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Hö-
henmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche Natur, 
mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausblicken. 
Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fitness und 
Ausdauer verfügen. Walkingstöcke und geeignetes Schuh-
werk sind erforderlich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte 
am Parkplatz Barfußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach). Die 
nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 28.2.2026 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer 
& Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald 
aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fit-
ness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der 
vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemüt-
lich – hier findet jeder das passende Angebot. Besonders be-
liebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. 
Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft schätzen – einfach 
vorbeischauen und mitwandern! Weitere Informationen unter 
swv-zell-weierbach.de

Turnverein 
Zell-Weierbach

Wir suchen ÜbungsleiterInnen oder TrainerInnen für 
das Mädelsturnen ab der 4. Klasse
immer dienstags
von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Schön wäre, wenn Ihr etwas Erfahrung aus dem Turnen mit-
bringt. Der Turnverein unterstützt Euch natürlich aber auch 
mit entsprechenden Weiterbildungsangeboten. Da der Ein-
stieg fließend sein kann, könnt Ihr Euch direkt am Trainings-
tag bei uns melden. Die Trainingszeiten/Tage könnten in 
Absprache auch abgeändert werden. 
 
Kontakt:
Mobil: 0163 6368674
Email: vogtmareike98@gmail.com
 
Wir freuen uns über Euer Interesse.
Mareike und Ralf
 
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de

Saisonabschluss
DasϙBesteϙkommtϙzumϙSchluss!

DerϙletzteϙSpieltagϙderϙVSGϙReblandϙTeamsϙ„Damenϙ1“ϙundϙ„Damenϙ2“ϙ
findetϙinϙheimischerϙHalleϙstatt.

WirϙladenϙEuchϙherzlichϙein,ϙdiesenϙTagϙmitϙunsϙzuϙfeiernϙundϙunsϙanzufeuern:
SporthalleϙZell-Weierbach

Samstag,ϙ7.ϙMärzϙ2026

Hallenöffnungϙ13ϙUhr
Spielbeginnϙ14ϙUhr

FürϙEssenϙundϙTrinkenϙistϙwieϙimmerϙgesorgt.

DieϙVSGϙReblandϙistϙeineϙSpielgemeinschaftϙausϙVSGϙFessenbachϙundϙTVϙZell-Weierbach.

Fußballverein
Zell-Weierbach

Der Ball rollt wieder
Die Winterpause neigt sich dem Ende zu, deshalb wurden 
die Fußballschuhe bereits schon aus dem Keller geholt. 
Nach dem ein oder anderen Vorbereitungsspiel ist eine 
Aussage zum Stand der Mannschaften schwierig, denn 
durch verletzungs-, krankheits-, urlaubsbedingte Ausfälle in 
der Vorbereitungsphase war ein Einspielen schwierig.
Auf alle Fälle wird es eine herausfordernde Rückrunde, bei 
der mit aller Kraft versucht werden muss, den Abstieg zu 
verhindern.
Am Sonntag, den 01.03.26 finden nun die ersten Senioren-
punktspiele 2026 statt. Der SV Leutesheim kommt zum 
Nachholspiel ins Abtsbergstadion.
Bei unserer Zweiten kommt es beim Duell mit einem Gegner 
in Schlagdistanz wohl auf die Tagesform an. Unsere Erste 
hat mit dem Gegner im vorderen Mittelfeld wohl die weit-
aus schwierigere Aufgabe vor sich, steht man doch selbst 
auf dem vorletzten Platz und damit auf einem Abstiegsplatz. 
Die Ergebnisse der Vorbereitungsspiele lassen auf ein po-
sitives Ergebnis hoffen. Dazu ist jedoch eine konzentrierte, 
geschlossene Mannschaftsleistung erforderlich.
Die zweite Mannschaft beginnt um 13.00 Uhr, die erste um 
14.45 Uhr.
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Interessierte Eltern können sich für weitere Informationen 
oder zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins direkt an 
Anja Hoffmann wenden – telefonisch unter 0781 / 948 02 48 
oder per E-Mail an info@ekiz-offenburg.de.
Die Krippe legt großen Wert auf eine liebevolle, altersge-
rechte Betreuung und eine Umgebung, die auf die Bedürf-
nisse der Kleinsten abgestimmt ist – von der Raumgestal-
tung über die Mahlzeiten bis hin zu den pädagogischen 
Angeboten. Das erfahrene Team sorgt für eine individuelle 
Förderung jedes Kindes.
„Unsere Krippe ist mehr als ein Betreuungsort – sie ist ein 
Ort des Vertrauens, der Geborgenheit und des gemein-
samen Wachsens“, sagt Thomas Hauser, Geschäftsführer 
des Eltern-Kind-Zentrums Offenburg e.V. „Wir freuen uns 
über jede Familie, die Teil unserer lebendigen Gemeinschaft 
wird.“
 
Weitere Informationen zur Einrichtung finden sich auf der 
Website unter www.ekiz-offenburg.de.

FORTBILDUNG

DAS SCHILLER-GYMNASIUM INFORMIERT
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 

und alle Interessierten herzlich ein zum
 

Tag der offenen Tür
am Samstag, 28.02.2026 von 9.00 bis 13.00 Uhr

 
Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Musik-AGs)
• unsere modernen naturwissenschaftlichen Räume
 
Um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr informiert die Schulleiterin 
Birgit Seitz im Schillersaal die Eltern zu den Profilen und 
Zügen. Gleichzeitig können die Kinder die Schule kennen-
lernen. Für die Kinder: möglichst Sportschuhe mitbringen.

HOCHSCHULE OFFENBURG
1. Symposium Energie- und Gebäudetechnik
Die Hochschule Offenburg lädt für Freitag, 27. März, 
14:30 bis 17:30 Uhr zu einem fachlichen Austausch in 
Gebäude D, Raum D001 ein. 
Das Symposium bietet Unternehmensvertreterinnen und 
-vertretern, Alumni, Lehrenden, Institutionen wie Agen-
turen, Kammern, Innungen oder Instituten aber auch allen 
anderen Interessierten die Gelegenheit, an spannenden Im-
pulsvorträgen aus Praxis und Hochschule zu den aktuellen 
Themen der Branche teilzunehmen. Darüber hinaus werden 
die entsprechenden Labore vorgestellt sowie Einblicke in 
den neu konzeptionierten Studiengang Energie- und Ge-
bäudetechnik gegeben, der den Studiengang Nachhaltige 
Energiesysteme ablöst. 
Programmüberblick:
14:30 – 15:00 Uhr | Einlass & Empfang
15:00 – 15:15 Uhr | Begrüßung
15:15 – 16:00 Uhr | Impulsvorträge zur Zukunft unseres En-
ergiesystems
16:00 – 16:30 Uhr | Pause & Gruppenfotos
16:30 – 17:15 Uhr | Impulsvorträge „Gebäude mit Zukunft“

Kommen Sie und unterstützen unsere Mannschaften bei 
diesen wichtigen Spielen. Für Ihr leibliches Wohl ist wie im-
mer bestens gesorgt.
Auf geht´s Rot!
Der Spielball dieser Begegnungen wird gesponsert vom 
Weingut Pieper Basler in Zell-Weierbach. Wir bedanken uns 
herzlich für die Ballspende.
Wenn Sie auch Sponsor eines Spielballes werden wollen, 
dürfen Sie sich gerne beim FVZ melden.

KINDERTAGESSTÄTTE

JETZT ANMELDEN: KRIPPENPLÄTZE BEI DEN MÜHL-
BACHHOPSERN FÜR 2026/2027 VERFÜGBAR

Das Eltern-Kind-Zentrum Offenburg e.V. lädt Familien 
herzlich ein, sich für einen Krippenplatz in der Kinderkrip-
pe Mühlbachhopser für das kommende Kindergartenjahr 
(September 2026 bis August 2027) anzumelden. Interes-
sierte Eltern wenden sich bitte direkt an die Krippe, wenn 
sie in diesem Zeitraum einen Platz benötigen. Auch für das 
laufende Betreuungsjahr bis August 2026 stehen noch ver-
einzelt Plätze zur Verfügung.
Die Kinderkrippe Mühlbachhopser in der Innenstadt, Am 
Kronenbach 6a, ist die einzige Einrichtung in Offenburg, die 
sich ausschließlich auf die Betreuung von Kindern im Alter 
von 1 bis 3 Jahren spezialisiert hat. Eltern haben die Wahl 
zwischen zwei Betreuungsbausteinen:  7:30 bis 14:30 Uhr 
oder von 7:30 bis 16:30 Uhr.
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17:15 – 17:30 Uhr | Abschluss
ab 17:30 Uhr | Get-together im Institut für Nachhaltige En-
ergiesysteme (INES)
Anmeldung:
Interessierte können sich bis 4. März 2026 unter https://
events.hs-offenburg.de/e/energie-und-gebaeudetech-
nik-2026 anmelden.

GEWERBLICHE SCHULE LAHR 
Informationstag Duales Berufskolleg Fahrzeugtechnik 10. 
März 2026 von 16 - 19 Uhr
Starten Sie Ihre Karriere in der Fahrzeugtechnik!
Besitzen Sie einen mittleren Bildungsabschluss? Dann nut-
zen Sie die Chance, in drei Jahren wertvolle Abschlüsse zu 
erwerben!
• Kfz-Mechatroniker/in
• Staatlich geprüfte/r Berufskollegiat/in
• Fachhochschulreife (mit Zusatzunterricht in Mathe und 

Englisch)
• Sachkundenachweise Airbag, Klimaanlagen, AU
Die Ausbildung erfolgt dual, d.h. zwei Tage in der Woche be-
suchen Sie das Berufskolleg in Lahr und drei Tage werden 
Sie im Betrieb ausgebildet.
Nach der Ausbildung können Sie in den verschiedensten 
Bereichen eines Autohauses oder einer Kfz-Werkstatt ar-
beiten, beispielsweise im Kunden-service, in der Motordia-
gnose oder im Verkauf.
Vielleicht nutzen Sie auch die vielfältigen Weiterbildungs-
möglichkeiten und machen die Meisterausbildung, werden 
Techniker oder absolvieren ein Ingenieursstudium.
Gewerbliche Schule Lahr
Tel. 07821 / 95449-2600
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de

ASBEST-LEHRGANG FÜR HANDWERKER 
Handwerker bekommen es bei Arbeiten an älteren Häu-
sern immer wieder mit Asbestzement-Produkten und an-
deren asbesthaltigen Baumaterialien zu tun. Das birgt hohe 
Gesundheitsrisiken. Am Freitag und Samstag, 17. und 18. 
April, bietet die Handwerkskammer Freiburg am Akademie-
Standort Offenburg zu diesem Thema den "Sachkundelehr-
gang Asbest" an, der auch den ASI-Lehrgang (Abbruch-, 
Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten) nach Anlage 
4c der TRGS 519 (Technischen Regel für Gefahrstoffe) um-
fasst. Teilnehmer werden an diesen beiden Tagen rundum 
geschult, wie sie vorschriftsmäßig mit Asbest umgehen und 
sich selbst schützen. Mit der Prüfung am Ende des Kurses 
erhalten sie ein Sachkunde-Zertifikat, das sechs Jahre gültig 
ist. Damit können Betriebe Arbeiten übernehmen, für die sie 
sonst spezialisierte Subunternehmen beauftragen müssten. 
Die Teilnahme kann aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds bezuschusst werden. Auskunft und Anmeldung: Ge-
werbe Akademie Offenburg, Tel. 0781/793-111, oder unter 
www.gewerbeakademie.de/ weiterbildung.

AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG 
Digitale Elternabende der Bundesagentur für Arbeit ge-
hen in die fünfte Runde
Über 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen in-
formieren im Rahmen der digitalen Elternabende der BA 
vom 02. bis zum 15. März 2026 Jugendliche und ihre Eltern 

über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. Bei rund 450 
anerkannten Ausbildungsberufen und einer riesigen Aus-
wahl an Studiengängen in Deutschland fällt es oft schwer, 
die richtige Entscheidung zu treffen.

Digitale Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
Auch in diesem Jahr haben Jugendliche und ihre Eltern die 
Chance, Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bundes-
weiter Unternehmen im kompakten Online-Format kennen-
zulernen. Das virtuelle Angebot richtet sich an Jugendliche, 
die kurz vor dem Schulabschluss stehen und nach einem 
passenden Ausbildungsplatz suchen. In den einstündigen 
Informationsveranstaltungen erhalten sie und ihre Eltern 
exklusive Einblicke in die Karrieremöglichkeiten der teilneh-
menden Unternehmen, ihren Rahmenbedingungen, ihrer 
Unternehmenskultur sowie den Perspektiven für Nach-
wuchskräfte nach Ausbildungsabschluss. Zudem geben 
teilnehmende Branchenvertretungen einen Überblick über 
duale Ausbildungsmöglichkeiten und Chancen in der jewei-
ligen Branche.

Authentische Einblicke von Auszubildenden und dual 
Studierenden
Bei den Informationsveranstaltungen berichten auch Aus-
zubildende und dual Studierende der beteiligten Unterneh-
men aus erster Hand von ihren Erfahrungen. Sie erzählen, 
wie sie es geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu 
bestehen und wie es ihnen während der Ausbildung bezie-
hungsweise des dualen Studiums ergeht. Zudem erfahren 
die Teilnehmenden, wie die Ausbildung oder das duale Stu-
dium in der Praxis konkret ausgestaltet ist. Die Elternabende 
finden in den beiden Aktionswochen jeweils von Montag bis 
Donnerstag zwischen 17 und 21 Uhr statt. Innerhalb der 
einstündigen Zeitfenster können Eltern und Jugendliche in 
den digitalen Chaträumen Fragen stellen und direkt mit den 
Unternehmen und Branchenvertretungen in den Austausch 
kommen. Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen 
sowie der Zugang zu den einzelnen Veranstaltungen sind 
auf unserer dafür eingerichteten Internetseite zu finden. 
Weitere Informationen zu den digitalen Elternabenden: 
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende 
#programm
 
 
Azubi-Speed-Dating am 18. März 2026 im Rahmen der 
Woche der Ausbildung
Die Arbeitsagentur Offenburg veranstaltet am Mittwoch, 
den 18. März 2026, von 13 bis 17 Uhr ein „Speed-Dating“. 
Für alle Jugendlichen, die noch in diesem Sommer mit einer 
Ausbildung oder einem Dualen Studium beginnen wollen, 
lohnt sich die Teilnahme. Wir bringen junge Menschen mit 
Unternehmen auf eine unkomplizierte Art zusammen. Nach 
dem Kennenlernen kann man schnell abwägen, ob die An-
forderungen und die Chemie für ein Wiedersehen stimmen. 
Zur Auswahl stehen Ausbildungsstellen von 15 Arbeitgebern 
aus dem Ortenaukreis, vom kaufmännischen bis zum tech-
nischen Bereich, sowie Duale Studiengänge. Die Bewer-
bungsunterlagen können auch direkt bei den anwesenden 
Ortenauer Firmen abgegeben werden. Weitere Informati-
onen, eine Übersicht mit den teilnehmenden Arbeitgebern 
und den angebotenen Ausbildungs- und Studienberufen für 
2026 stehen online bereit: Eine Anmeldung ist erforderlich 
(E-Mail: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de, Te-
lefon: 0781 9393-247 oder online über https://eveeno.com/
asd-2026). Am 18. März 2026 hat außerdem das Berufsin-
formationszentrum (BiZ) aufgrund des Speed-Datings nicht 
geöffnet.
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ein früherer Eintritt ab 12.30 gewährt). Für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt. Nähere Infos unter flohmarkt.kitaor-
tenberg@gmail.com. Wir freuen uns auf euch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter: Flohmarktteam Kita Ortenberg – der Erlös kommt der Kita zugute

Sonntag, den 15. März 2026
von 13.00 – 15.00 Uhr (für Schwangere ab 12.30)
Schlossberghalle Ortenberg

Informationen unter flohmarkt.kitaortenberg@gmail.com

SONSTIGE�VERANSTALTUNGEN

STADT OFFENBURG

Presseinformation des Frauennetzwerks Offenburg
 
Rights. Justice. Action. For all Women and Girls:
Internationaler Frauentag 2026 in Offenburg
 
Der Internationale Frauentag 2026 rückt näher. Die 
Offenburger*innen sowie alle Interessierten können sich 
daher auf vielfältige Veranstaltungen rund um den 8. März, 
den Internationalen Frauentag freuen. Ob international, 
national oder auf kommunaler Ebene, der 8. März ist ein 
wichtiger Aktionstag: Der Internationale Frauentag macht 
weltweit auf Frauenrechte aufmerksam und fordert die 
Gleichstellung der Geschlechter. Er weist auf noch immer 
bestehende Diskriminierungen und Ungleichheiten hin und 
ermutigt zum Engagement für Geschlechtergerechtigkeit.

REBLAND

KINDERSACHENFLOHMARKT IN RAMMERSWEIER
Am Sonntag, 15.03.2026, findet von 13:30 bis 16 Uhr in der 
Festhalle Rammersweier der Kindersachenflohmarkt des 
Förderverein Kindertagesstaätte Rammersweier e.V. statt.
Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Bücher, Spielsachen 
und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl wird Kaffee und Kuchen angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ 1874 FESSENBACH E.V.
Konzert Zeitreise Gesangverein Liederkranz 1874 Fessen-
bach e.V.
am 14. März 2026 19:00 Uhr in der Reblandhalle Offenburg-
Fessenbach
Gäste: Lisa Hugle (Sologesang), Rock-Pop Chor Walters-
weier (Leitung Martin Drews) 
Gesamtleitung Rie Seibert
Einlass ab 18:00 Uhr, Eintrittspreis 10,-€

JAHRGANG 1956
Hallo Jahrgang 56 es ist wieder soweit unser Monatstreff im 
Rebland-Cafe-See.
Ist am 05.März 2026 um 15.30 Uhr bis dann.

FESSENBACHER BUCHLÄDELE
Fessenbacher Buchlädele präsentiert in der Galerie „Win-
ter-Bilder“ vom Offenburger Maler Reiner Spraul am Mitt-
woch, 4. März von 15 bis 18 Uhr 
Sieben wunderschöne Winter-Bilder, ob in Öl oder Acryl, 
mit regionalem Bezug, von  Reiner Spraul, werden im Buch-
lädele ausgestellt – auch ein Bild vom Ortenberger Schloss 
von Hermann Ilg ist zu sehen und weitere – Bücherflohmarkt 
hat auch geöffnet. Seit dem Jahr 2023 gibt es die Galerie im 
Buchlädele, die mit Bildern von Offenburger Malern und an-
deren bestückt ist. Nun werden dort schöne Winter-Bilder 
von Reiner Spraul in einer Sonderausstellung am Mittwoch, 
4. März von 15 bis 18 Uhr präsentiert werden. In dieser Zeit 
hat auch das Buchlädele geöffnet. Die ausgestellten Winter-
Bilder sind in Öl und in Acryl ausgeführt und bieten einen 
regionalen Bezug. Ob die Rohrburger Mühle im Ried oder 
die Ottenhöfener Mühle im Schwarzwald, das Haus an 
der Alexanderschanze, die Natur an der Hornisgrinde, die 
Schlittenfahrt an der Weingartenkirche und noch einige 
andere Bildmotive geben die „Stille“ des Winters preis. In-
tensive Farben in „Blau“ und „Weiß“ harmonieren mit den 
dargestellten Gebäuden oder Landschaften. Und zur Über-
raschung, es gibt auch ein weiteres Bild „Blick auf Käfers-
berg und das Hohe Horn“, ebenfalls von Reiner Spraul, das 
auch zu sehen ist, wie auch noch ein Bild mit dem Ortenber-
ger Schloss, das aber von Hermann Ilg stammt. Der Eintritt 
ist frei. Mehr dazu unter www.fessenbacherbuchlädelde.de/
Galerie. 

FLOHMARKT – RUND UMS KIND IN ORTENBERG
Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg
Am Sonntag, den 15. März 2026, findet der Flohmarkt der 
Kindertagesstätte in Ortenberg statt. Gut erhaltene Klei-
dung, schönes Spielzeug, Bücher und vieles mehr können 
hier von 13 bis 15 Uhr ergattert werden (Schwangeren wird 
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In allen Staaten gibt es noch rechtliche Ungleichheiten zwi-
schen Frauen und Männern. Global gesehen haben Frauen 
nur 64 Prozent der Rechte, die Männer innehaben. 2026 
steht der Internationale Frauentag bei den Vereinten Nati-
onen (UN) daher unter dem Motto „Rights. Justice. Action. 
For all Women and Girls“. Die Offenburger Veranstaltungen 
zum Internationalen Frauentag ermöglichen Kontakt, Aus-
tausch und konkrete Einblicke. Sie setzen Impulse um den 
Blick zu schärfen und zu weiten: Natascha Sagorski, be-
kannte Kolumnistin, Autorin und Aktivistin kommt nach Of-
fenburg. Sie zeigt, wie sich Familien in ihrem unmittelbaren 
Wirkungskreis gemeinsam für eine gerechtere Welt einset-
zen können. Darüber hinaus bringen die Veranstaltungen 
zum Internationalen Frauentag auch Historie nahe indem 
sie sich beispielsweise Amalie Struve widmen, die sich nicht 
nur in der Badischen Revolution für Frauenrechte stark ge-
macht hat. Alle Veranstaltungen machen deutlich: Von tat-
sächlicher Gleichstellung sind wir weit entfernt, auch wenn 
schon Einiges erreicht werden konnte.
 
Die Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2026 
im Überblick:
 
01.03., 11.15 Uhr
Salmen Offenburg

Sonntagsführung
Frauen in der Revolution
 

05.03., ab 18.00 Uhr
Forum Kino Offenburg
 

Film
In die Sonne schauen
 

06.03., 16.30 Uhr
Gemeindehaus Stadtkir-
chengemeinde 
 

Weltgebetstag Nigeria
Kommt, bringt eure Last
 

06.03., 19.00 Uhr
Salmen Offenburg
 
08.03., 11.00 Uhr
Museum Offenburg
 

Ladies‘ Night
Musiktrio Meydelech
 
Sonntagsführung
„gesichtslos“

08.03., ab 17.00 Uhr
Kunstschule Offenburg
 

Offene Ateliers
Die Lange Nacht der 
Frauen
 

12.03., 12.30 Uhr
Salmen Offenburg
 
14.03., ab 11.00 Uhr
Salmen Offenburg /
Museum im Ritterhaus 
 
20.03., 10 - 12 Uhr
VHS Offenburg
 
 
26.03., 19 - 21 Uhr
VHS Offenburg
 
 

Kulturpause
Amalie Struve
 
 Exkursion der LpB
Auf den Spuren von 
Frauen – Frauenrechte 
sind Menschenrechte
 
Information & Beratung
(Wieder-)Einstieg in Beruf 
oder Ausbildung
 
Lesung und Gespräch
Politisches Empowerment 
für Familien mit Natascha 
Sagorski
 

27.03., 17.45 - 21 Uhr
IDS Offenburg

Begegnungsabend
„Miteinander heimisch 
werden“

 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen rund um 
den Internationalen Frauentag unter https://gleichstellung.
offenburg.de/veranstaltungen/

Die Veranstaltungen finden statt als Kooperationen der Mit-
gliedsorganisationen des Frauennetzwerks Offenburg so-
wie in Zusammenarbeit mit Der Salmen, Forum Kino Offen-
burg, Museum im Ritterhaus, Kunstschule Offenburg, VHS 
Offenburg, IDS Offenburg und weiteren Partner*innen.

Vortrag: Patientenverfügung - heute schon an morgen 
denken 
Im Falle einer Einwilligungs- und Entscheidungsunfähig-
keit bei schwerwiegenden Erkrankungen kann durch eine 
Patientenverfügung Einfluss auf die ärztliche Behandlung 
genommen werden. Die Patientenverfügung enthält in der 
Regel eine Anweisung an Ärzte, wie in bestimmten Krank-
heitssituationen verfahren werden soll. Der Palliativmedizi-
ner Dr. Oliver Herrmann erklärt in seinem Vortrag wie eine 
Patientenverfügung aufgebaut sein muss und was alles 
zu beachten ist. Der Vortrag findet am Mittwoch, 4. März 
um 18.30 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum Oststadt, 
Grimmelshausenstraße 30 in Offenburg statt. Der Vortrag 
wird als Hybridveranstaltung stattfinden, d.h. Sie können 
persönlich zur Veranstaltung kommen oder online von zu 
Hause aus teilnehmen. Zur online-Teilnahme ist eine vorhe-
rige Anmeldung unter Angabe der Emailadresse verpflich-
tend entweder über den Link auf der Veranstaltungsseite 
www.engagement-offenburg.de/aktuell/ unter Telefon 0781 
82-2222 oder per Email an va.engagement@offenburg.de. 
Anmeldeschluss ist Dienstag, 3. März. Für die Online-Teil-
nahme erhalten Sie nach Anmeldeschluss den Zugangslink 
und weitere Informationen per Email. Die Teilnehmerzahl im 
Stadtteil- und Familienzentrum ist begrenzt.

Wann:  Mittwoch, 4. März 2026 um 18:30 Uhr
Referent: Dr. Oliver Hermann, Arzt und Palliativmediziner
Veranstaltungsort Stadtteil- und Familienzentrum Ost-
stadt, Grimmelshausenstraße 30, 77654 Offenburg

MUSEUM IM RITTERHAUS OFFENBURG UND SALMEN
Donnerstag, 12.03.2026, 12.30 Uhr
Salmen Offenburg
Kulturpause: Jung, gelehrt, mutig und kompromisslos: 
Amalie Struve
Am Mittwoch, den 12.03.2026 um 12.30 Uhr, lädt der Sal-
men zu einer 15-minütigen Kurzführung über das Leben 
der Amalie Struve ein. Als junge, gelehrte und unabhängige 
Frau gehörte Amalie Struve einer Minderheit an. Nicht viele 
ihrer Generation hatten das Glück eben solch guter Startbe-
dingungen, wie sie sie hatte. Doch zufrieden war sie nicht, 
denn etwas Entscheidendes fehlte: Gleichheit und Freiheit 
für alle Mitglieder der Gesellschaft. Dafür kämpfte sie in der 
Revolution 1848-49 und auch darüber hinaus. Wer war die-
se Frau, die ihre gute gesellschaftliche Stellung aufs Spiel 
setzte und zur Revolutionärin wurde? Kostenlos. Mit Lara 
Dörge. Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder sal-
men@offenburg.de
 
Donnerstag, 12.03.2026, 15.00 – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Geh du den Frühling suchen
Am Donnerstag, den12.03.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 10 
Jahren in der Naturkundeabteilung ein. „Geh du den Früh-
ling suchen!“ sagte der König zum Heinzelmännchen. Und 
er ging ihn suchen. Aber woran erkennt man den Frühling? 
Ausgehend von dieser Geschichte wird herausgefunden, 
welche Boten den Frühling ankündigen und wie sie genau 
aussehen. Im praktischen Teil wird eine glitzernde Libelle 
gebastelt. 5 €. Mit Margarita Galkin. Anmeldung bis Vortag 
14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
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Frau. Ein besonderes Highlight ist dabei die Marienkapelle 
des Klosters, die nur im Rahmen dieser Führung besichtigt 
werden kann. Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Hauptein-
gang, Gerichtsstraße. Anmeldung erforderlich unter 0781 
822577oder museum@offenburg.de bis zum Vortag 17 Uhr. 
Dieses Angebot gilt nur für Einzelpersonen oder Paare.
 
Samstag, 14.03.2026, 11.00 Uhr
Salmen Offenburg / Museum im Ritterhaus 
Auf den Spuren von Frauen - Frauenrechte sind Men-
schenrechte
Am Samstag, den 14.03.2026 um 11.00 Uhr, laden das 
Museum im Ritterhaus und der Salmen zu einer Exkursion 
der Landeszentrale für politische Bildung in das Haus der 
Demokratie „Der Salmen“ und in die Ausstellung „gesichts-
los“ im Museum im Ritterhaus ein. Der Salmen in Offenburg 
ist Ort der Demokratiegeschichte und Kulturdenkmal von 
nationaler Bedeutung. Die Mauern des einzigartigen Ge-
bäudes erzählen eine bewegte Geschichte. Im modernen 
Erlebnis- und Erinnerungsort sind 200 Jahre Demokratiege-
schichte erlebbar. Ganz besonders widmet sich Der Salmen 
auch den Frauen in der Badischen Revolution, allen voran 
Amalie Struve, die für die Anerkennung von Frauenrechten 
als Menschenrechte eintrat. Die Ausstellung „gesichtslos – 
Frauen in der Prostitution“ basiert auf Erfahrungsberichten 
von Frauen, die in der Prostitution tätig sind. Begleitet durch 
die Beratungsstelle Amalie in Mannheim, deren Namenspa-
tin Amalie Struve ist, entstanden 40 Bilder und Texte. Sie 
erzählen die Geschichte(n) von Frauen in der Prostitution 
– ihren Ängsten und Sorgen, aber auch ihren Träumen und 
Hoffnungen. Anliegen der Ausstellung ist es, die oft pre-
kären Lebensrealitäten von Prostituierten in Deutschland 
sichtbar zu machen. Zudem will sie mit einem menschen-
rechtsbasierten Blick den gesellschaftlichen Diskurs über 
Prostitution anregen. Zum Programm gehören Ausstel-
lungsführungen, ein gemeinsames Mittagessen sowie eine 
Abschlussrunde bei Kaffee und Kuchen. Kosten: 25,- EUR 
incl. Eintritte, Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Getränke 
gehen auf eigene Rechnung. Anreise selbst organisiert. 
Treffpunkt: Salmen / Foyer. Diese Veranstaltung begleitet 
die Sonderausstellung „gesichtslos“, die vom 14.11.2025 
bis zum 22.03.2026 im Museum im Ritterhaus Offenburg 
gezeigt wird. Anmeldung: Landeszentrale für politische 
Bildung B-W, Fachbereich Frauen und Politik über: Bu-
chungsportal Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg - Buchung - 32/10-26 - Auf den Spuren von 
Frauen in Offenburg, 14.03.2026
 
Sonntag, 15.03.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Offenburg im Nationalsozialismus
Am Sonntag, den 15.03.2026 um 11.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus im Rahmen der Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus zu einer Führung zum Thema „Of-
fenburg im Nationalsozialismus“ ein. Offenburg erlebte im 
Nationalsozialismus viele Auswirkungen von Rassismus 
gegen Mitbürger*innen. Zahlenmäßig überwiegen hier Re-
pressionen gegen Jüdinnen und Juden: Etwa in Form von 
Berufsverboten, Boykotten, Ausgrenzungen aus dem öf-
fentlichen Leben bis hin zu den Ereignissen am 9. und 10. 
November 1938: noch in der Nacht wurde der Synagogen-
raum im Salmensaal geschändet und alle jüdischen Män-
ner über 16 Jahre gefangengenommen, schwer misshandelt 
und nach Dachau deportiert, jüdische Geschäfte wurden 
zerstört. 1940 wurden die noch in Offenburg lebenden Jü-
dinnen und Juden nach Gurs deportiert. Viele starben dort 
oder später in einem der Konzentrationslager im Osten. Die 
Führung erläutert anhand originaler Objekte und Repliken 
im Museum im Ritterhaus Rassismus gegen Jüdinnen und 

Montag, 16.03.2026 – 29.03.2026
Internationale Wochen gegen Rassismus 2026
Zum vierten Mal beteiligt sich Offenburg an den „Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus“ . Unter dem Motto 
„100% Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus“ gibt es vom 16. bis 29. März verschie-
dene Veranstaltungen in der Stadt, die sich mit Antisemi-
tismus, Rassismus und Diskriminierung auseinandersetzen. 
In einer aktuellen Studie des Instituts für Demokratie und 
Zivilgesellschaft zu Erfahrungen Schwarzer Menschen in 
Deutschland, gaben drei Viertel der Befragten an, auf of-
fener Straße rassistisch beleidigt worden zu sein. Auf dem 
Instagram-Kanal @wasihrnichtseht sammeln sich schon 
fast 500 Schilderungen Schwarzer Menschen aus Deutsch-
land – von rassistischen Anfeindungen, Übergriffen, Dis-
kriminierungen. Im Dokumentarfilm „Schwarze Adler“ 
schildern Schwarze Spieler*innen der deutschen Natio-
nalmannschaft, wie sie in den Stadien Rassismus erleben. 
Unser Programm zu den „Internationalen Wochen gegen 
Rassismus“ will in diesem Jahr im Besonderen Schwarzen 
Menschen und ihren Erlebnissen mehr Sichtbarkeit geben 
und ein rassismuskritisches Bewusstsein für Machtpositi-
onen und weiße Privilegien schaffen.

 
Freitag, 13.03.2026, 18.00 Uhr
Salmen Offenburg
Internationale Wochen gegen Rassismus: Was ihr nicht 
seht! (14.03.2026 – 21.04.2026)
Am Freitag, den 13.03.2026 um 18.00 Uhr, lädt der Salmen 
zur Ausstellungseröffnung „Was Ihr nicht seht!“ ein. Gemein-
sam mit hunderten Schwarzen Menschen in Deutschland 
macht Dominik Lucha sichtbar, was oft ungesehen bleibt: 
„Was ihr nicht seht!“ thematisiert auf eindrückliche Weise 
den Alltagsrassismus, den Schwarze Menschen und People 
of Color in Deutschland erleben. Seit 2020 können Schwar-
ze Menschen auf dem Instagram-Kanal @wasihrnichtseht 
anonym von ihren Rassismus-Erfahrungen berichten. Die 
Sammlung macht deutlich, dass es um weit mehr geht als 
um individuelle Einzelschicksale: Rassismus ist auch ein 
strukturelles und institutionelles Problem! Als Ausstellung 
wird das Projekt auch offline nachvollziehbar und holt die 
Schilderungen der Menschen ganz nah und unübersehbar 
in unsere alltägliche Realität. Im Foyer des Salmen. Eintritt 
frei am Abend der Ausstellungseröffnung und während den 
internationalen Wochen gegen Rassismus. Ab 30. März : 2 
€/ 1 € erm. Ausstellungsdauer: 14. März 2026 bis 21. April 
2026
 
Freitag, 13.03.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Taschenlampenführung
Am Freitag, den 13.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Taschenlampenführung für Kin-
der ab 9 Jahren ein. Ein spannender Museumsbesuch, der 
manches in einem anderen Licht erscheinen lässt... Erwa-
chen dort die ausgestellten Dinge tatsächlich zum Leben? 
5 €. Mit Alexander Weigand. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr 
unter 0781 822577 oder per Mail an museum@offenburg.de

Samstag, 14.03.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Kirchenführung
Am Samstag, den 14.03.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Kirchenführung 
in der Innenstadt ein. Drei verschiedene Kirchen Offenburgs 
werden in dieser Stadtführung besichtigt: die Evangelische 
Stadtkirche, die einst vor den Stadttoren lag, die Mattias-
Kirche des früheren Kapuzinerklosters oder die St.-Andre-
as-Kirche und die barocke Klosterkirche Unserer Lieben 
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Juden in Offenburg. 4 € + erm. Eintritt. Mit Marion Herr-
mann-Malecha. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@
offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.

Sonderprogramm zum Internationalen Frauentag im 
Salmen
Am 6. März kommt wieder das Klezmer-Trio Meydelech 
nach Offenburg
Anlässlich des Internationalen Frauentags lädt der Salmen 
zu einem Sonderprogramm mit Konzert und Führungen ein. 
Highlight ist das Konzert des Freiburger Klezmer-Trios 
Meydelech am Freitag, 6. März, um 19 Uhr im historischen 
Saal. Bereits vor zwei Jahren war das Trio zu Chanukka zu 
Gast, nun freuen wir uns auf sein neues Programm „Ladies‘ 
Night“.
Jiddische Weiblichkeit darf gezeigt und gefeiert werden! 
Davon ist Meydelech überzeugt und präsentiert mit dem 
Programm „Ladies’ Night“ eine feinfühlige Mischung aus 
historischen Perspektiven und modernem Feminismus. 
Die Lieder beschäftigen sich mit Themen wie Muttersein, 
Liebe und Tanz genauso wie Küchendienst und Schwester-
lichkeit. Lucile Bailly-Gourevitch (Gesang), Tabea Popien 
(Blockflöte) und Noémie Berz (Piano) interpretieren tradi-
tionelle Klezmer-Klänge neu. Humorvoll und mit viel Fein-
gefühl überzeugen ihre Arrangements von dem besonderen 
Gespür des deutsch-französischen Trios für die Verbindung 
von Ton und Wort, mit dem die drei Musikerinnen aus Frei-
burg seit 2021 die kleine Szene der jiddischen Musik be-
reichern. Freuen Sie sich auf einen humorvollen Mitmach-
Abend von Frauen für Frauen und alle, die es noch werden 
wollen!
Tickets im Salmen
VVK 12€ / 8€ erm.
AK: 16€ / erm. 12€
Bereits am Sonntag, 1. März, um 11:15 Uhr geht es bei un-
serer Sonntagsführung um „Frauen in der Revolution“. 
Politik ist Mitte des 19. Jahrhunderts Männersache. So feh-
len bei den „13 Forderungen des Volkes“ die Rechte der 
Frauen. Trotzdem prägten mehr Frauen, als gemeinhin ge-
dacht wird, während der Revolution die demokratische Ent-
wicklung. Auf welche Art und Weise und welche Frauen das 
waren, erfahren Sie in dieser Führung mit Marion Hermann-
Malecha.
Kosten: 4€ zzgl. 5€ ermäßigter Eintritt Salmen.
Eine Anmeldung ist möglich unter salmen@offenburg.de
Zu guter Letzt dreht sich die Kulturpause am Donners-
tag, 12. März, um 12:30 Uhr um die Revolutionärin Ama-
lie Struve. In der Kurzführung „Jung, gelehrt, mutig und 
kompromisslos: Amalie Struve“ gibt Lara Dörge Einblick 
in das Leben dieser besonderen Frau. Als junge, gelehrte 
und unabhängige Frau gehörte Amalie Struve einer Minder-
heit an. Nicht viele ihrer Generation hatten das Glück sol-
ch guter Startbedingungen. Doch zufrieden war sie nicht, 
denn etwas Entscheidendes fehlte: Gleichheit und Freiheit 
für alle Mitglieder der Gesellschaft . Dafür kämpfte sie in der 
Revolution 1848/49 und auch darüber hinaus. Wer war die-
se Frau, die ihre gute gesellschaftliche Stellung aufs Spiel 
setzte und zur Revolutionärin wurde?
Teilnahme kostenlos

STÄDTISCHE GALERIE
Samstagsatelier
Üppig und fruchtig - leckerstes Stillleben!
Am Samstag, den 28. Februar 2026 von 13-17 Uhr, lädt 
die Städtische Galerie Offenburg in Kooperation mit der 
Kunstschule zu einer Führung in der aktuellen Ausstellung 

fruchtig! mit anschließendem Kurs zum Thema „Stillleben in 
der Malerei“ ein.
Die Ausstellung fruchtig! präsentiert über 40 Werke, die al-
lesamt ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt 
aus der Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers 
Dr. Rainer Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstle-
rinnen und Künstler des 20./21. Jahrhunderts. Der Fokus 
der Auswahl für Offenburg liegt auf den zeitgenössischen 
Positionen der Sammlung. Die Schau ist eine vielschichtige 
Entdeckungsreise von heimischen und exotischen Fruchts-
orten von Apfel bis Zitrone sowie künstlerischen Techniken 
von Malerei und Zeichnung über Skulptur, Installation und 
Video. Neben Bezügen zum klassischen Stillleben reflek-
tiert das Sujet mal humorvoll, mal ernsthaft auch aktuelle 
gesellschaftliche Themen. So eröffnet die Ausstellung ei-
nen ebenso farbenfrohen und sinnlichen wie auch tiefgrün-
digen Einblick in die künstlerische Auseinandersetzung mit 
dem Thema. Während einer Führung durch die Werke der 
Ausstellung kann Inspiration für den anknüpfenden Work-
shop in den Ateliers der Kunstschule gesammelt werden. 
Hier erwartet die Teilnehmenden im Anschluss ein üppig 
fruchtiges Stillleben, welches an diesem Samstagatelier 
zu einer intensiven malerischen Auseinandersetzung ein-
lädt. Die Wahl des Mediums ist dabei freigestellt. Von der 
klassischen Malerei über Zeichnung hin bis zur Tusche. Es 
darf mit fruchtig leuchtenden Farbschichten experimentiert 
werden. Zu guter Letzt darf von dem Stillleben gekostet 
werden. Inbegriffen sind Eintritt in die Ausstellung, Führung 
und Material.
Die Anmeldung erfolgt über die Kunstschule.
Kurs-Nr: 252204449
Kursleitung: Michael Blum
Führung: Renate von Heimburg
Kursbeginn: Samstag 28.02.2026, 13.00 - 17:00 Uhr (Start 
in der Städtischen Galerie)
Kursgebühr: 43,00 €
Link zur Anmeldung: https://www.kunstschule-offenburg.
de/kurssuche/kurs/Samstagsatelier-Malerei-UEppig-und-
Fruchtig-leckerstes-Stilleben/252204449

KULTURBÜRO OFFENBURG
In der Reihe „Literatur am Montag“ des Freundeskreises 
der Stadtbibliothek Offenburg wird Susanne Kerkovius am 
Montag 09.03.2026 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek 
ihre Romanbiografie „Ida - Ein Leben für die Kunst" vor-
stellen. In diesem biografischen Roman wird das Leben 
der Malerin Ida Kerkovius (1879-1970), einer der bedeu-
tendsten Malerinnen der Klassischen Moderne, erzählt. Ihr 
Weg als freie Künstlerin führte die in einer privilegierten 
baltendeutschen Gutbesitzersfamilie aufgewachsene jun-
ge Frau aus der geliebten Heimat, die anfangs noch zum 
russischen Zarenreich gehörte, zuerst nach Dachau an die 
Freiluftmalschule des Malpioniers Adolf Hölzel und dann 
als seine Meisterschülerin an die Akademie nach Stuttgart. 
Sie war mit Oskar Schlemmer, Johannes Itten und später 
auch Paul Klee befreundet, den sie am Bauhaus kennen-
lernte, wo sie die Webklasse besuchte. Stuttgart blieb bis 
zu ihrem Tod ihre neue Heimat. Über ihr Leben und ihre 
Entwicklung als Künstlerin erfährt man auch hautnah die 
großen historischen und gesellschaftlichen Umbrüche des 
20. Jahrhunderts. Bei der Lesung wird der Schwerpunkt auf 
Idas künstlerischem Schaffen liegen und durch Fotos ihrer 
Werke ergänzt werden. Vor dem Vortrag  findet um 18 Uhr 
die Mitgliederversammlung des Freundeskreises statt und 
nach dem Vortrag sind alle Gäste zu einem kleinen Umtrunk 
mit Gugelhupf eingeladen!
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– 30.3.2026 (jeweils 19-20 Uhr). In diesem Kurs können 
Teilnehmende durch Auflösung muskulärer Spannungszu-
stände einen Zustand tiefer Entspannung des ganzen Kör-
pers erreichen. Nacheinander werden die einzelnen Mus-
kelpartien zunächst angespannt, die Muskelspannung kurz 
gehalten und anschließend wieder gelöst. Dadurch können 
Körperwahrnehmung verbessert, verspannte Muskeln gelo-
ckert werden und es gelingt besser, sich im Alltag zu ent-
spannen. Die Progressive Muskelentspannung ist ein leicht 
zu erlernendes und wirksames Entspannungsverfahren, das 
in diesem Kurs mit einfachen Bewegungs-, Achtsamkeits- 
und Atemübungen ergänzt wird.
Mitzubringen sind: Yoga-/Isomatte, Decke, kleines Kissen, 
warme Socken und ggf. Getränk. Bitte kommen Sie in be-
quemer (sportlicher Kleidung), da auch Bewegungsübungen 
durchgeführt werden. Weitere Infos und Anmeldung bis 
25.02.2026 unter www.bildungszentrum-offenburg.de
 
KEK-Seminar – Paarkurs mit Präsenzwochenende und drei 
Online-Termine 
Im stressigen Alltag brauchen Paare gezielte Pausen, Oasen 
und Auszeiten. Das KEK-Seminar des Bildungszentrums Of-
fenburg bietet genau das: Kraft tanken, sich auf die Partner-
schaft besinnen und gemeinsam Lösungen entdecken. Der 
Auftakt erfolgt als Präsenzwochenende (10.04. – 12.04.26) 
sowie drei weiteren Online-Abendterminen (16.04. + 23.04. 
+ 30.04.26). Die Zielgruppe sind Paare in unterschiedlichen 
Ehe- und Familienphasen – auch Paare in einer zweiten 
Partnerschaft sind herzlich willkommen. Das Geheimnis zu-
friedener Paare liegt im offenen, vertrauensvollen Gespräch. 
Wünsche mitteilen, Meinungsverschiedenheiten klären und 
gemeinsam den Alltag gestalten – all das gelingt durch re-
gelmäßige Gespräche. Der Kurs kostet pro Paar 300 Euro.
Anmeldung bis 26.03.26 und weitere Informationen unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de      
 
Partnerschaft pflegen – EPL zeigt den Weg zu mehr Vertrau-
en und Klarheit
Eine glückliche Partnerschaft lässt sich nicht erzwingen, 
doch durch offene Gespräche, gegenseitiges Vertrauen 
und faire Konfliktlösung wächst sie. Das Bildungszentrum 
Offenburg bietet vom 24.04-26.04.26 mit dem „partner-
schaftlichen Lernprogramm“ EPL ein präventives Training, 
das keine Therapie darstellt, sondern kommunikative Fähig-
keiten frühzeitig stärkt. EPL richtet sich an Paare, die ihr Zu-
sammenleben harmonischer gestalten möchten und schon 
heute von besseren Gesprächsregeln profitieren möchten. 
Unterkunft und Hauptverpflegung außerhalb der Kurszeiten 
sind selbst zu organisieren, Getränke und kleiner Imbiss 
sind inklusive. Die Kursgebühr pro Paar beträgt 205 € (zzgl. 
Übernachtungskosten und Verpflegung).
Anmeldung bis 12.04.26 und weitere Informationen unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de

LANDFRAUENVEREIN DURBACH, OFFENBURG/LAND, 
HOHBERG, SCHUTTERWALD

Bitte vormerken
Am Samstag, 28. Februar findet um 14.00 Uhr der Land-
frauennachmittag in der Turn- und Festhalle in Meissen-
heim statt. Die Referentin Beate Weingarth wird den ge-
mütlichen Kaffeenachmittag mit dem Vortrag "Was uns zum 
Blühen bringt - der unschätzbare Wert der Wertschätzung" 
abrunden. Interessierte organisieren bitte selbst eine Fahr-
gemeinschaft.

Der letzte Hilfe Vortrag
Am Montag, dem 9. März von 17.00 bis 20.30 Uhr findet im 
Pfarrzentrum Durbach in Kooperation mit der Nachbar-

NATURHEILVEREIN OBERKIRCH E.V.
Einladung zum Vortrag „Gemmotherapie: Heilen mit der 
Kraft der Knospen“
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 3. März, um 19:30 Uhr, 
in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, 
in Oberkirch. Referentin: Susanne Hildebrandt, Heilprakti-
kerin.
Das embryonale Gewebe der Pflanzen enthält das Maximum 
an Energie und Information für die Entwicklung der Pflan-
ze. Gibt man diese dem menschlichen Körper, können sie 
fehlgesteuerte Informationen reparieren und regenerieren. 
Dadurch wird der Heilprozess angestoßen. Die Knospen-
Mazerate wirken reinigend, ausleitend und regulierend. Sie 
regen den Zellstoffwechsel an und sorgen für Entgiftung. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag: 
Mitglieder 6,- Euro, Gäste 10,- Euro.

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG
Do. 26.02. Seniorenwanderung Diersburg Barack Diers-
burg
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet.
Wanderzeit: ca. 3 ½ Std., ca. 10 km, HM 220 auf und ab.
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495

BILDUNGSZENTRUM OFFENBURG
Muskeln entspannen mit dem Bildungszentrum 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zu einem fünftei-
ligen Kurs in Progressiver Muskelentspannung vom 02.03. 
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schaftshilfe dieser informative Vortrag statt. Referentin Ni-
cole Ganth vom Pflegedienst in Ortenberg. Hierzu folgen 
noch zeitnah weitere Infos.

JÄGERVEREINIGUNG OFFENBURG E. V. 
Hegering-Versammlungstermins am  13.03.2026 um 19 
Uhr im Gasthaus Feldschlössle (Fliederweg 2
77652 Offenburg)

PFLANZENTAUSCHMARKT MIT DORFHOCK IM FEUER-
WEHRHAUS ELGERSWEIER – GRÜNES TREFFEN FÜR DIE 

GANZE REGION
Elgersweier. Pflanzen tauschen, Raritäten entdecken und in 
geselliger Runde genießen: Am Sonntag, 29. März 2026, wird 
das Feuerwehrhaus Elgersweier in der Ziegelstraße 1 (hinter 
dem Rathaus) zum Treffpunkt für Gartenfreunde, Naturbe-
geisterte und Genießer. Die Einsatzabteilung Elgersweier 
der Feuerwehr Offenburg lädt zum Pflanzentauschmarkt 
mit Dorfhock ein – und verspricht einen erlebnisreichen Tag 
für die ganze Familie. Tauschen statt Wegwerfen lautet 
das Motto. Wer Ableger, Saatgut, zu groß gewordene Kü-
belpflanzen oder nicht mehr benötigte Gartengeräte übrig-
hat, kann diese mitbringen und vor Ort gegen neue grüne 
Schätze eintauschen. Von Kräutern über Zimmerpflanzen 
und winterharte Stauden bis hin zu Gemüsepflanzen ist al-
les willkommen. Auch seltene Raritäten könnten den Besit-
zer wechseln. Und wer nichts zum Tauschen mitbringt, darf 
dennoch stöbern und Pflanzen oder Gartenartikel mitneh-
men – ganz unkompliziert. Der Ablauf: Die Annahme und 
Sortierung der Pflanzen erfolgen von 11 bis 12 Uhr. Damit 
die Vielfalt übersichtlich präsentiert werden kann, bitten wir 
darum, die mitgebrachten Pflanzen mit einem kleinen Zettel 
zu versehen – idealerweise mit Pflanzennamen, Blütenfarbe 
oder besonderen Eigenschaften.
Der eigentliche Tausch mit Dorfhock beginnt um 12 Uhr: 
Freuen Sie sich auf herzhafte Speisen wie Spießbraten im 
Weck, Grillwurst und Pommes und Getränke. Kaffee und 
selbst gebackener Kuchen runden das kulinarische Ange-
bot ab. Der Eintritt ist frei. Spenden kommen der Einsatz-
abteilung Elgersweier der Feuerwehr Offenburg zugute. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Weitere Infor-
mationen erteilt Marion Sieber unter Telefon 0781-20550082 
oder online unter www.einsatzabteilung-elgersweier.de/ak-
tuelles. Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucher und 
einen Tag voller Pflanzenfreude, Austausch und nachbar-
schaftlicher Begegnungen. 

KESS ERZIEHEN – ABENTEUER PUBERTÄT
KESS erziehen – Abenteuer Pubertät
Die Pubertät stellt Jugendliche wie Eltern vor neue He-
rausforderungen. Diese sind für die Beteiligten nicht immer 
einfach zu bewältigen. Doch: Es ist eine Phase, die vorüber 
geht. Ein entscheidender Faktor für das eigene 
Erleben ist dabei, wie man auf diese Zeit schaut. Die Pu-
bertät ist für alle Beteiligten ein Erlebnis, ein Aufbrechen in 
Unbekanntes – mit vielen Chancen. „KESS Pubertät“ schaut 
auf das „WIE“ des Miteinanders und geht im Einzelnen da-
rauf ein: 
• wie Eltern Jugendlichen helfen können, ein positives Le-
bensgefühl sowie 
Selbstwertgefühl zu entwickeln, 
• wie Eltern respektvoll Grenzen setzen können, 
• wie Eltern Verhaltensweisen verstehen und angemessen 
reagieren können, 
• wie sie sich und den Jugendlichen ermutigen und 

• bei aller Abgrenzung auch Kooperationen entwickeln kön-
nen
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Vor-
dere Ortenau bietet ab 16.04.2026 einen Elternkurs nach 
dem bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für 
Eltern mit Kindern von 10 bis 16 Jahren. 
Der Kurs umfasst 4 Elternabende zu folgenden Terminen 
(immer donnerstags): 
16.04.26 ; 23.04.26 ; 30.04.26 ; 07.05.26 jeweils von 19.30 
bis 22.00 Uhr. 
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in Offenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus 
gegenüber Telekom). Der Kurs ist für die Teilnehmenden 
kostenlos, da eine Finanzierung über das Landesprogramm 
„STÄRKE“ erfolgt. Geleitet wird der Kurs von Sabine und 
Christoph Benz. Es sind noch Plätze frei! Anmeldungen bit-
te an die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche Tel.: 0781/7901-20.

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC)
Ortsgruppe Offenburg e. V.
Unsere geführten Radtouren für 2026 sind nun online
Der ADFC Ortenau/Offenburg/Kehl präsentiert auch für 
das Jahr 2026 wieder ein vielfältiges und spannendes Rad-
tourenprogramm – ideal für alle Fahrradbegeisterten, egal ob 
Einsteiger oder erfahrene Radfahrer. Unser geführten Rad-
touren führen ins benachbarte Frankreich, in den Schwarz-
wald, in die Weinberge sowie ins wunderschöne Rheintal. 
Auch eine dreitägige MTB-Tour in den Südschwarzwald ist 
im Angebot. Auch die beliebten Genussradtouren und die 
speziell für Zugezogene konzipierten Neubürgertouren sind 
wieder Teil des Programms. Alle Touren sind ab sofort auf 
der Webseite des ADFC Offenburg unter www.offenburg.
adfc.de verfügbar. Die Teilnahme steht sowohl Mitgliedern 
als auch Nichtmitgliedern offen – seien Sie dabei und erle-
ben Sie die Ortenau auf zwei Rädern!
 
Wahlprüfsteine Radverkehr zur Landtagswahl
Der ADFC Offenburg e.V. hat im Vorfeld der Landtagswahl 
Baden-Württemberg 2026 Wahlprüfsteine zum Radverkehr 
an die Kandidat*innen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU, 
SPD, FDP und Die Linke im Wahlkreis Offenburg versendet.
Geantwortet haben die Grünen und die SPD. Mehr zu den 
Fragen und Antworten auf www.offenburg.adfc.de.
Auch gibt es den Wahl-o-Rad zur Landtagswahl: https://
bw.wahl-o-rad.de/
Durch Zustimmung, Ablehnung oder neutraler Haltung zu 
16 Aussagen können hier die persönlichen Schwerpunkte 
zum Thema Radverkehrspolitik mit den Positionen der Par-
teien abgeglichen werden.
 
ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! Der Kurs besteht aus vier 
Einheiten und startet am Samstag, den 7. März 2026. Die 
weiteren Termine sind 14., 21. und 28. März 2026, jeweils 
samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Der Kursort ist in der 
Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die Gruppengröße ist auf 
maximal 8 Personen begrenzt, um eine individuelle Betreu-
ung zu gewährleisten. Es werden Schulungsfahrräder zur 
Verfügung gestellt. Anmeldung und weitere Infos über 
unsere Homepage www.offenburg.adfc.de
 
Samstag, 7. März 2026: Fahrradcodierung beim Offen-
burger Radmarkt
Schutz vor Fahrraddiebstahl durch Codierung auf dem Of-
fenburger Radmarkt vom Radsportverein. Bei der Codie-
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der Steinebühlstraße (Sackgasse). Der Kostenbeitrag be-
trägt pro Familie 25 Euro zuzüglich 3 Euro Materialkosten, 
für Alleinerziehende ist eine Ermäßigung möglich. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis 12.3.26 bei VHS Offenburg 
unter 0781/9364-200 oder anmeldung@vhs-offenburg.de. 
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau mit der VHS Offenburg 
und der Stadt OG (Büro für Umweltschutz).

VORTRAG: KONKURRENZ UM FLÄCHEN:  
GROSSES GEWERBEGEBIET ODER GRÜNE WIESEN?

Wiesen und Wälder, landwirtschaftliche Flächen, Straßen, 
Wohn- und Gewerbegebiete – das alles muss auf den vor-
handenen Flächen Platz finden, denn Flächen wachsen nicht 
nach. In einer Gesellschaft, in der fortschreitendes Wachs-
tum und immer höhere Ansprüche die Norm sind, sind die 
Knappheit von Grund und Boden und daraus entstehende 
Konflikte vorprogrammiert. Der Vortrag verdeutlicht, wa-
rum der Flächenverbrauch die Krisen unserer Zeit befeu-
ert. Dabei wird auf die aktuell anstehende Entscheidung 
zum geplanten Gewerbegebiet in Offenburg eingegangen 
und die Frage aufgeworfen, wie wir genügend Grünflächen 
für die Natur erhalten können. Anschließend bleibt Zeit für 
Austausch und Diskussionen mit weiteren Vertretern der 
Umweltverbände, der Fliegergruppe und anderen Interes-
sengruppen. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 3. März 
2026 um 19 Uhr im Saal der Ev. Erwachsenenbildung Orte-
nau, Poststr. 16 in Offenburg statt. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freuen sich die Veranstalter BUND und NABU.

KIRCHLICHE�MITTEILUNGEN

DER KIRCHENCHOR WEINGARTEN / HERZ  JESU
Der Kirchenchor Weingarten / Herz  Jesu probt zur Zeit die 
Krönungsmesse (Missa in C) von Wolfgang Amadeus Mo-
zart für das Patrozinium in Weingarten und das Titularfest 
in Herz Jesu. Gastsängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen. Wir proben mittwochs im Pfarrzentrum 
Weingarten in Zell-Weierbach von 20:00 bis 22:00 Uhr. Ein-
fach am Mittwochabend vorbeikommen!!! Wir freuen uns!!!

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG
Kirche mitgestalten und in die Zukunft begleiten, das will 
das Gemeindeteam Weingarten – St. Philippus und Jakobus 
auch in der Pfarrei neu Mittlere Ortenau. Damit das gelingen 
kann laden wir alle Gemeindemitglieder zur Gemeindever-
sammlung am 15. März nach dem Gottesdienst um 10:45 
Uhr ein. In der Gemeindeversammlung geben Sie dem Ge-
meindeteam eine Stimme für die Zukunft. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme aller Gemeindemitglieder.
Für das Gemeindeteam Claudia Steiner

rung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen verschlüsselt 
auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als effektive Methode 
erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deutlich zu senken 
und die Aufklärungsquote zu erhöhen. Die Codierung eines 
Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglieder und 12 € für Nicht-
mitglieder. Anhänger etc. werden kostenfrei mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentum-
snachweis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Co-
dierauftrag mitbringen: www.adfc-bonn.de/codierung/of-
fenburg/
Wann: 12:00 - 14:00 Uhr
Ort: Eichendorff-Schulturnhalle, Königsberger Weg 6, 
77656 Offenburg 
Mehr Infos gibt’s auf unserer Homepage.
 
Samstag, 28. März 2026: Fahrradsicherheitstraining – 
mit Anmeldung
Verkehrssicherheit ist für viele Radfahrende das wichtigste 
Kriterium für guten Radverkehr. Während der Ausbau der 
Infrastruktur Zeit braucht, kann jede*r Radfahrende sofort 
etwas für die eigene Sicherheit tun:  Die Radspaß-Fahrsi-
cherheitstrainings des ADFC helfen, sicherer und souve-
räner im Straßenverkehr unterwegs zu sein – egal ob auf 
dem klassischen Fahrrad oder auf dem Pedelec. Teilneh-
mende lernen besser zu bremsen, vorausschauend zu fa-
hren und in kritischen Situationen ruhig zu reagieren.
Wann: 13:30 - 17:00 Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße 10, 
77652 Offenburg
Trainerin: Renate Kohlund
Anmeldung erforderlich über unsere Homepage.
Kosten: 38 € pro Person
 
Weitere Informationen:
Sie wollen aktiv rund ums Rad werden bei uns im ADFC? 
Gerne melden. Besuchen Sie unsere Homepage unter www.
offenburg.adfc.de, um alle unsere Veranstaltungen, Kurse 
und Touren zu entdecken. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
per E-Mail an offenburg@adfc-bw.de zur Verfügung. Besu-
chen Sie uns auch in unserer Geschäftsstelle:
ADFC Zentrum am Marktplatz in Offenburg für Fahrrad und 
nachhaltige Mobilität.
Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 97022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00 - 
14:00 Uhr

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ DEUTSCHLAND 
(BUND)

Exkursion: Mit der ganzen Familie auf Entdeckungstour 
- Kräuterwerkstatt im Freien
Im Frühling bringt die wärmende Sonne neues Grün her-
vor. Einige dieser wilden Pflanzen sind sogar Heilkräuter. 
Bei dieser Veranstaltung streifen die teilnehmenden Fa-
milien gemeinsam mit der Naturpädagogin Simone Bühler 
zusammen über Feld und Wiese und erleben dabei kleine, 
grüne Wunder, denn die Natur hält viel Spannendes für 
Jung und Alt parat. Nach dem spielerischen Kennenlernen 
der Pflanzen mit allen Sinnen werden sie in einem Kräuter-
korb gesammelt. Daraus wird ein Wiesenmenü zubereitet, 
gemeinsam wird geschnibbelt, gerührt und dann am La-
gerfeuer leckere Wildkräuterpfannkuchen gebrutzelt. Die 
Veranstaltung richtet sich vor allem an Familien mit Kindern 
im Grundschulalter, jüngere Geschwister-Kinder sind will-
kommen (Weg auch für Kinderwagen geeignet). Die Ver-
anstaltung findet am Sonntag, 15. März 2026 von 13 - ca. 
16 Uhr statt, Treffpunkt ist in Niederschopfheim am Ende  
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Pfarr-�und�Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 27. Februar      
18:30 Weingartenkirche Eucharistiefeier (MF)
 
Samstag, 28. Februar     
18:30 Durbach  Eucharistiefeier (MF)
 
Vorabend zum 2. Fastensonntag    
18:30 OG - Klosterkirche 
 U.L.F.  Eucharistiefeier (GB) 
   Fastenreihe - Exsultet
   - der Hymnus der 
   Osternacht

Sonntag, 01. März      
Zweiter Fastensonntag
09:00 Weingartenkirche Eucharistiefeier (SM)
10:00 OG - Hl. Dreifaltigkeit 
 Kirche    GemeindeZeit Dreifaltig-

keit anschließend
    Begegnung im Gemeinde-

zentrum St. Elisabeth
10:45 Ebersweier  Eucharistiefeier (SM)
10:45 OG - Hl. Kreuz Kirche  Eucharistiefeier (KK) mit 

Begrüßung des neuen 
Bezirkskantors Christoph 
Blamberg

17:00 Weingartenkirche Auszeit
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit 
 Kirche   Eucharistiefeier (MF)
 
Montag, 02. März     
18:30 OG - Klosterkirche 
 U.L.F.  Eucharistiefeier (MF)
 
Dienstag, 03. März     
09:00 OG - Hl. Kreuz 
 Kirche  Eucharistiefeier (GB) 
   - Marktmesse -
   Fastengottesdienst 
   mit Sonderkollekte
18:30 OG - Hl. Kreuz Kirche Eucharistiefeier (SM)
 
Mittwoch, 04. März     
18:30 Ebersweier  Eucharistiefeier (RR)
 
Donnerstag, 05. März     
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit 
 Kirche   Eucharistiefeier (SM)
 
Freitag, 06. März      
Weltgebetstag
19:00 Zell-Weierbach   Ökumenischer Gottes-

dienst zum Weltgebets-
tag der Gemeinden Herz 
Jesu, Weingarten und ev. 
Johannes-Brenz-Gemein-
de im Gemeindezentrum 
Weingarten

Samstag, 07. März     
Vorabend zum 3. Fastensonntag    
18:30 Ebersweier  Eucharistiefeier (SM)
18:30 OG - Klosterkirche 
 U.L.F.  Eucharistiefeier (GB) 
   Fastenreihe -

    Bedeutung der Tauferneu-
erung in der Osternacht

      
Sonntag, 08. März      
3. Fastensonntag
09:00 Durbach  Eucharistiefeier (MF)
10:45 OG - Hl. Kreuz Kirche Eucharistiefeier (MF)
10:45 Rammersweier  Eucharistiefeier (JJ)
18:30 OG - Hl. Dreifaltigkeit 
 Kirche   Eucharistiefeier (JJ)

Namenslegende: SM: Pfarrer Dr. Stefan Meisert, KK: Pfarrer 
Karlheinz Kläger, EM: Pfarrer Eberhard Murzko, TS: Pfarrer 
Thomas Schwarz, MF: Vikar Matthias Friemel, GB: Pfarrer i. 
R. Gerhard Bernauer, KT: Pfarrer i. R. Klaus Tonka, JA: Pater 
Jegani Amirtharajan, ES: Pfarrer Erwin Schmidt, RR: Pfar-
rer Roland Rettenmaier, JJ: Pater Justine Jose, SMa: Pfarrer 
Sebastian Marcolini, AB: Pfarrer Alois Balint, JK: Pater Josef 
Korattiyil

„Ich bin es, der mit dir spricht“, sagt Jesus (Joh 4,26)
... und die Samariterin ließ den leeren Wasserkrug stehen 
und ging in ihre Stadt zurück und verkündete den Mitbür-
gern: „Kommt her, seht, da ist ein Mensch, der mir alles ge-
sagt hat, was ich getan habe: Ist er vielleicht der Christus?“ 
Neugierig geworden, gingen sie alle zu Jesus am Jakobs-
brunnen. Viele von ihnen kamen zum Glauben an Jesus auf-
grund der sie überzeugenden Worte der Frau. Die Samariter 
wollten noch viel mehr von Jesus hören und baten ihn, bei 
ihnen zu bleiben. So blieb er noch zwei Tage. „Und noch 
viel mehr Leute kamen zum Glauben an ihn aufgrund seiner 
eigenen Worte“, heißt es im Evangelium zum 3. Fastensonn-
tag (Joh 4, 5 – 42) zum Schluss. Während der Begegnung 
Jesu mit der Samariterin waren die Jünger in der Stadt, um 
Essen zu kaufen. Nach der Rückkunft baten sie ihn, doch zu 
essen. Er aber sagte zu ihnen: „Meine Speise ist es, den Wil-
len dessen zu tun, der mich gesandt hat und dessen Willen 
ist es, sein Werk zu vollenden.“ Jesus versucht, in Bildern 
diese unglaubliche Botschaft den Jüngern näher zu bringen. 
Doch mittlerweile, siehe oben, sind die vielen Stadtbewoh-
ner zum Jakobsbrunnen gekommen ...
Lassen wir uns, bzw. ich mich, von Menschen neugierig ma-
chen und von der Frohen Botschaft überzeugen, ein Leben 
in Liebe und Menschlichkeit zu führen, wie es Jesus verkün-
det und gelebt hat? Zum Bibelgespräch über dieses Evan-
gelium zum 3. Fastensonntag treffen sich die Teilnehmer 
des Bibelgesprächskreises am Mittwoch, 4. März um 16 
Uhr in der Hauskapelle des Pfarrzentrums Weingarten, 
Franz-Schmidt-Straße 36, Zell-Weierbach.
Bitte bringen Sie, soweit zur Hand, eine Bibel mit.

Seniorentreff Weingarten 
Wir treffen uns am Mittwoch, 04.03., 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum zu „Gymnastik im Sitzen“ mit Merve Schnepf. 
Herzliche Einladung an alle! 

Auszeit in der Fastenzeit
Ab Aschermittwoch hängt sichtbar im Altarraum der Wein-
gartenkirche das Hungertuch 2025/2026.
Im Mittelpunkt unserer Auszeit am Sonntag, den 1. März 
2026 um 17 Uhr
zu der wir sie herzlich einladen, steht das 
 Hungertuch 2025 / 2026 unter dem Titel
 „GEMEINSAM TRÄUMEN – LIEBE SEI TAT“
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und Ev. Johannes-Brenz Gemeinde, laden wir alle ganz 
herzlich, zum Mitfeiern, Mitbeten und Mitsingen am Freitag, 
6. März 2026 um 19.00 Uhr in das Pfarrzentrum Weingarten 
in Zell-Weierbach, Franz-SchmidtStrasse 36, ein.
Die Kollekte in dieser Wort-Gottes-Feier ist unser Beitrag 
zum betenden Handeln. Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein. 
Für das Ökumenisches Vorbereitungsteam
Anneliese Streck

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

FREITAG, 27.02.
19:30 Uhr  GinF (Gottesdienst in neuer Form) (Pfr. D. Ahrn-

ke + Team).
 „THE POWER OF LIGHT“

SONNTAG, 01.03.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
Auferstehung: (Pfrin. K. Bessler-Koch)
Christus: (Pfrin. E. Ahrnke), anschl. Kirchenkaffee
19:00 Uhr Erlöser: (Pfrin. T. Schäfer) Gottesdienst im Stil 
von Taizé
Matthäus: (Rita Makarinus)
Stadtkirche: (Pfrin. i.R. Steiger)
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

DONNERSTAG, 05.03. MEDITATIONSABEND
19:30 Uhr   in Joh.-Brenz-Gemeinde: Wo die Seele atmen 

kann.
  Ökumenischer Meditationsabend in der Fasten-

zeit mit Birgit Kurzbach 
  (Gemeinderferentin Dreifaltigkeit), Maria Möller 

und Pfrin. Katrin Bessler-Koch.

FREITAG, 06.03. WELTGEBETSTAG
19:00 Uhr   Frauen aus Nigeria laden herzliche ein "Kommt! 

Bringt eure Last." In ökum. Gem. 
  mit den Pfarreien Weingarten, Herz Jesu,St. 

Heinrich und der Ev. Joh.-BrenzGemeinde laden 
wir ein ins Pfarrzentrum Weingarten, Franz-
Schmidt-Strasse 36, Zell-Weierbach.

SAMSTAG, 07.03.
17 – 19 Uhr  TEENIETREFF in Johannes-Brenz 
 (Pfrin. E. Ahrnke)

SONNTAG, 08.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. D. Ahrnke).

DONNERSTAG, 12.03. MEDITATIONSABEND
19:30 Uhr   in Joh.-Brenz-Gemeinde: Wo die Seele atmen 

kann.
  Ökumenischer Meditationsabend in der Fasten-

zeit mit Birgit Kurzbach 
  (Gemeinderferentin Dreifaltigkeit), Maria Möller 

und Pfrin. Katrin Bessler-Koch.

SONNTAG, 15.03.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Erlöser: (Pfrin.E. Ahrnke) mit Gospelchor.
• Stadtkirche (Pfr. Kühlewein-Roloff) mit Taufe.
 KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

Mit Texten, Liedern und Musik wollen wir das Hungertuch 
näher betrachten, erschließen und in den Blick nehmen.
Auszeit ist
• ein offenes Angebot für alle, ob jung oder älter
• eine kurze Zeit unsere Geschäftigkeit zu unterbrechen
• Gedanken und Impulse für unser konkretes Leben mit auf 
den Weg geben
• Zeit zur Ruhe, zur Stille, zum Abschalten, zum Innehalten 
Zeit für mich!
• Zeit für Gott, Zeit mit Gott
Beginn um 17 Uhr in der Weingartenkirche (ca. 40 Minuten)
Schauen Sie doch einfach vorbei.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen.
Kaplan Matthias Friemel, Claudia Steiner, Anneliese Streck
 
 
 
Weltgebetstag, Freitag, 6. März 2026 
�

„Rest fort heWeary“
Gift Amarachi Ottah

Weltgebetstag Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr Pfarr-
zentrum Weingarten in ZellWeierbach, Franz-Schmidt-
Strasse 36
Nigeria 2026 – „Kommt! Bringt eure Last.“
Hoffnung gegen Hoffnungslosigkeit.
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land in Afrika- viel-
fältig, dynamisch und voller Kontraste. Nigeria ist facetten-
reich: ein aufstrebendes Wirtschaftsland, ein Schwellenland 
mit boomender Film -und Musikindustrie, das gleichzeitig 
von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen, ge-
waltsamen Konflikten, politischer Instabilität, Armut und 
Perspektivlosigkeit geprägt ist- zugespitzt durch den Kli-
mawandel. Trotz der großen Herausforderungen bewahren 
viele Menschen ihre Hoffnung und ihr Vertrauen in Gott. 
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit 
– in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten.
Am 6. März 2026 sind wir alle eingeladen zum Weltgebets-
tag mit dem Titel “Kommt! Bringt euere Lasten mit.“ (Matt-
häus 11, 28-30). Gemeinsam mit Christeninnen und Christen 
auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen auch unsere Lasten vor Gott. Es ist 
eine Einladung zur Solidarität, zum, Gebet und zur Hoffnung.
In ökumenischer Gemeinschaft mit Pfarrei Weingarten, 
Herz Jesu Rammersweier, St. Heinrich Durbach,Ebersweier 
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DIENSTAG, 17.03.
19:30 Uhr  Taizégebet mit Bruno Litterst

DONNERSTAG, 19.03. MEDITATIONSABEND
19:30 Uhr   in Joh.-Brenz-Gemeinde: Wo die Seele atmen 

kann.
  Ökumenischer Meditationsabend in der Fasten-

zeit mit Birgit Kurzbach 
  (Gemeinderferentin Dreifaltigkeit), Maria Möller 

und Pfrin. Katrin Bessler-Koch.

FREITAG, 20.03.
19:30 Uhr   Konfi-GinF (Gottesdienst in neuer Form) 

(Pfr. D. Ahrnke), mitgestaltet von unseren 
Konfirmand*innen.

SONNTAG, 22.03.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
•  Christus: (Diakonin Schmidt-Geiger) mit Abendmahl und 

anschl. Kirchenkaffee.
• Erlöser: (Pfrin. T. Schäfer) mit Taufe.
• Lukas: (n.n.)
• Stadtkirche: (Pfr. Kühlewein-Roloff) mit Konfirmand*innen.
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

Alle Informationen ganz aktuell unter: evangelisch-in-
offenburg.de Unser Kanal ist erreichbar 
unter: https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCD-
lEcVVSmzgyM7-Fsg

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

Niemals�ist�die�Nacht�so�dunkel�
wie�kurz�vor�Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
26.03., 30.04., 25.06.2026 | 19:00 – 21:00 Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen 
14.03., 11.04., 09.05., 13.06.2026 | 10:00 Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
06.03., 10.04., 08.05., 12.06.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
19.06.2026 | 18:00 – 21:00 Uhr

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
14.04.2026 | 18:00 – 20:00 Uhr

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
07 81 / 9 90 57 30
buero@hospiz-offenburg.de 
www.hospiz-offenburg.de

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail. 
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Privat
Anzeigen

Immobilien

Suche ein Gartengrundstück
als Rückzugsort zum Pachten.

Tel. 015209102904

Landschaftsarchitekt sucht Ein-
bis Zweifamilienhaus mit Garten

über Deutsche Bank Immobilien
Tel. 0781 920016

GRUNDSTÜCK ODER ABRISSOBJEKT
ZU VERKAUFEN?

STRATEGISCH VERKAUFT. VOLLSTÄNDIG BETREUT.

PROVISIONSFREI FÜR EIGENTÜMER.
IHR IMMOBILIENVERKAUF - MEINE MISSION

„VERTRAUEN IST DER ANFANG VON ALLEM - IN EINER ERFOLGREICHEN

ZUSAMMENARBEIT.“

🌐🌐WWW.ARTURWITMANN.COM • 0176 63355852

• INFO@ARTURWITMANN.COM

77948 FRIESENHEIM - FRIESENHEIMER HAUPTSTRASSE 72

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

0781-96757575

Petra Weilguny

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald · Ortenberg · Neuried

morgen
schöner
wohnen

Plameco-Spanndecken
LEHMANN

Zell am Harmersbach
Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de

plameco.de

Deckenschau
27.02. – 01.03.26

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Kreisverband
Ortenau e. V.
Tel. 0781 919189-0
info@drk-ortenau.de

IH
R

PL

US
FÜR FAM

I LIEN

Vom Babytreff
bis zur Kita

& noch mehr!
Angebote
für Eltern
& Kinder
Mehr Familie
Plus Unterstützung.
Für’s Leben.

etzt informieren &
Angebote sichern.
Je
A
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/familien

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.
Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Wir haben die

passende Terrassen-

überdachung für Sie!

40 Jahre Ihr Fachbetrieb

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 76 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530



28

Stellenmarkt

Die�Moser�Industrieelektronik�GmbH�plant�und�baut
seit�mehr�als�30�Jahren�elektronische�Steuerungen�für

Maschinen�und�Anlagen.

Für�unsere�Montage,�Elektrokonstruktion�und�Software-�
entwicklung�suchen�wir�zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt

Elektroniker/Elektrotechniker�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�den�Schaltschrankbau

Elektrotechniker/Elektroingenieur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�unsere�Softwareentwicklung

Elektrokonstrukteur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�EPLAN�

Unser�Angebot:
•�Wir�sind�ein�modernes�und�zukunftsorientiertes�Unternehmen
•�Leistungsgerechte�Vergütung
•�Flexible�Arbeitszeiten
•��Interessante�und�verantwortungsvolle�Tätigkeiten��
mit�vielfältigem�und�abwechslungsreichen�Aufgaben

•�Ein�unbefristetes�Arbeitsverhältnis
•��Eine�detaillierte�Stellenbeschreibung�haben�wir�auf��
unserer�Homepage�bereit�gestellt

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?
Dann�senden�Sie�uns�Ihre�Bewerbung.�Wir�freuen�uns�darauf.
Moser�Industrieelektronik�GmbH�│�Bolzhurststraße�75b�
77731�Willstätt-Legelshurst�│�E-Mail:�thomas.peter@moser-gmbh.de�
www.moser-gmbh.de

Auszubildender zum
Steuerfachangestellten







Lohnbuchhalter und/oder
Finanzbuchhalter
Steuerfachangestellter

Mitarbeiter (m/w/d)

für Gärtnerei gesucht
in Teilzeit sowie Saisonkraft (auch Quereinsteiger)

BLUMENKühnis
Hauptstr. 29 – Ohlsbach

07803 / 4746
0171 / 3105108
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Tipps
Veranstaltungs

38. & 39.
INTERNATIONALE

RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

14. + 15. März
MESSE OFFENBURG

www.vdhbw.de

IHR VORTEILSRABATTTT
Mit dem Aktionscode „IRAS26reiff“
erhalten Sie 1,00 EUR Rabatt auf Ihr Online-Ticket*

*Diese Ermäßigung gilt nur für den vollen
Erwachsenenpreis und ist nicht kombinierbar.

Appenweier · Sander Straße 21 · Tel. 07805 9559-0

www.zg-raiffeisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

TE
A
N
Z2

60
01
1

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG
IN APPENWEIER
Samstag 7. März 2026 · 9 bis 12 Uhr
Sonntag 8. März 2026 · 9 bis 17 Uhr

Jetzt
entdecken:
KRAMPE

Tag der offenen Tür
mit STIHL, Stiga, AS-Motor uvm.

Maschinen von Kotte-Garant
Das ganze Sortiment bei uns erhältlich

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Große Maschinenschau
mit Präsentationen von Fendt, Valtra,
Horsch, Maschio, Krampe uvm.

HIER BEGINNT IHR ZUHAUSEGEFÜHL

Showtag
28. Februar 2026

SHOWTAG.DE

ELEMENTS – DIE AUSSTELLUNG FÜR BAD, HEIZUNG UND ENERGIE

ELEMENTS OFFENBURG
AM GÜTERBAHNHOF 2
77652 OFFENBURG

ELEMENTS BADEN BADEN
BAHNACKERSTRASSE 1
76532 BADEN BADEN

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
06.03.�Ausbildungsplätze�-�wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�02.03.�12�Uhr

13.03.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�09.03.�12�Uhr

20.03.�Start�in�die�Gartensaison Anzeigenschluss,�16.03.�12�Uhr

27.03.�Weinbau�-�moderne�Land-�u.�Forstwirtschaft Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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Alles, was dich 
lokal bewegt. 
In einer App.

bo-app.de

... scannen 
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Jetzt Oster-Paket bestellen
für nur 37,90€ monatlich

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar
zwischen 9.3. und 15.4.2026. Angebot gültig bis 8.4.2026. Solange der Vorrat reicht. Die Bargeldprämie von 150€ erhalten Sie 1–2 Wochen nach Abostart per Überweisung auf Ihr Konto. Preise: Stand 1.1.2026.

Fo

Bi b h Si *Di Mi d Ab l f i b ä 24 M D h i d d Ab f b i Z i f

E-Paper lesen,
150€ geschenkt.*

Vom
Osterhasen
empfohlen!

Profitieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt aufbereitet
zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel
und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20

Lesbar auf bis zu
3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel
auf bo.de

IHR OSTERGESCHENK*:
150€ Bargeldprämie!0 Uhr 150€ Bargeld
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www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

Angebot 26.02. - 28.02.2026

Kalbsbraten 100g 2,75 €

Fleischkäs
,, Cordon Bleu“ 100g 1,59 €

Kalbsbratwurst 100g 1,55 €
Schwartenmagen 100g 1,39 €
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

FFuußßppfflleeggee ZZeellll--WWeeiieerrbbaacchh
CCllaauuddiiaa BBlluusstt

TTeell.. 00778811 // 994488 4444 1100

Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de

23. bis
ärz 2026

Infos +
Flächeneinteilung
in Ihrem
Rathaus

28. Mä

Aktions-
zeitraum

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!
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